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Manfred Reisenhofer

Vorwort des Bürgermeisters
„Wirtschaftstage 
- Adventfenster - 
Weihnachten“

In den letzten Wochen 
bis Weihnachten ist in 

Riegersburg einiges los.

Den Beginn machten noch 
im November „Die Rie-
gersburger Wirschafts- 
tage“. Die Riegersburger 
Unternehmer haben sich 
ein tolles Rahmenpro-
gramm einfallen lassen: 
Autogrammstunde mit 
ehemaligen Skistars wie  
Götschl, Dorfmeister 
und Kröll, Zaubern mit  
Christoph Kulmer und  
Peter Deville, Ehrung  
unserer Lehrlinge und  
vieles mehr. Eine  
Aktion des Wirtschafts- 
bundes Riegersburg, die 
sich sehen lassen konnte!

Alle Jahre wieder und 
auch zur Tradition ge-
worden ist die „Riegers-
burger Adventfenster-
Aktion“. Auf Seite drei 
nebenan  sieht man den 
gesamten „Adventfenster- 

Kalender“ mit Gewinnspiel 
auf der Rückseite.

Alle Augen sind bereits 
auf die kommenden  
Feiertage gerichtet, auf 
das Fest im Familien- und 
Freundeskreis, auf ein 
paar Tage der Entspan-
nung und Besinnlichkeit. 
Mit dem Weihnachtsfest 
wird sich die Hektik der 
Vorweihnachtszeit legen 

und wir alle haben wieder 
ein Ohr für die alten und 
eigentlich ganz aktuellen 
Botschaften dieses Fests. 
Am Heiligabend und den 
Weihnachtsfeier t agen  
haben wir dann Zeit für 
uns, wir haben Zeit für 
die wahren Werte des Le-
bens. Die Zeit steht quasi 
still. Keine großen Ent-
scheidungen in der Poli-

tik oder Wirtschaft wer-
den gefällt, keine großen 
Events sind angesetzt. Wir 
können in aller Ruhe mit 
unseren Nächsten feiern. 
Auch fragen wir uns in 
dieser Zeit zwischen den 
Jahren, was das alte Jahr 
gebracht hat und was das 
neue bringen wird. Für uns 
ganz persönlich und unse-
re Familie, aber auch für 
unsere Gemeinde, in der 

wir leben und tätig sind. 
Wir lassen das vergangene 
Jahr Revue passieren und 
fragen uns, wo wir ste-
hen, in unserem privaten 
wie auch im politischen  
Leben. 
Dazu wünsche ich allen 
ein Frohes Fest und viele 
besinnliche Stunden in 
der Familie. Wir haben gu-
ten Grund mit Zuversicht 

ins Jahr 2019 zu blicken,  
auch wenn noch eine  
Reihe von Herausforde-
rungen auf  uns warten.

In diesem Sinne  
wünsche ich Ihnen 
ein gutes, erfolg-
reiches und gesundes 
Jahr 2019.

Ihr Bürgermeister

Manfred Reisenhofer

„Im Grunde sind  
es immer die  

Verbindungen mit Menschen  
die dem Leben  

seinen Wert geben.“
(Wilhelm Freiherr von Humboldt)

Gewinnspiel  
Riegersburger  
Wirtschaft
Auf Seite 4 finden Sie 
ein Gewinnspiel zum  
„Riegersburger  
Advent“. Verlosung: 
24.12.2018 um 10.00 
Uhr beim Adventsingen 
am Markplatz.
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ADVENTFENSTER
Riegersburger

Von 1. bis 24. Dez.  wird täglich ein Fenster zum Thema: „Weihnachten anno dazumal“ geöffnet. 
„Frau i.d. Wirtschaft“ und alle Mitwirkenden laden Sie herzlichst ein, die Fenster zu besichtigen. Besuchen Sie auch die 
Veranstaltungen (=goldene Fenster). Wir wünschen Ihnen ein besinnliches  Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Hexenladen
Perchtenlauf

ab 18 Uhr
Pfarrheim

Gallerie Saeli +
Kaufhaus

Spörk

Bastelstube
Weihnachts-

Bastelkurs
ab 15 Uhr

Trafik Iber
gemütliches

Beisammensein
bei Getränken und...

ab 17 Uhr

77
Haus Walcher

Adventfenster 
mit Adventkonzert

„Kultur-Land-Leben“
in der Pfarrkirche

19 Uhr

22
Chor Cantarella

Gestaltung der
Abendmesse und

Herbergssuche
in der Pfarrkirche

SA

15
Elektro

Rappold
Punsch, Kaffee

und Kekse
von 8 bis 12 Uhr

SA

8
Ferder & Valda

Live-Musik mit
„RGB Jazzcafe 
and friends“

Beginn:17 Uhr
(geöffnet ab 11 Uhr)

SA

SA

23
Versicherungsbüro

Kaufmann
Glühwein & Punsch

ab 17 Uhr

SO

16
Petra Fuchs im

Haus Merli
Winterwanderung
Start: Marktplatz

um 15 Uhr

SO

9
Gölles-Valda +
Ferder Schuhe 

Adventfenster
im Schuhhaus

SO

SO

MO

17
Volksschule

MO

10
Eva und Franz

Wieser
Kunstausstellung
im Wieser-Haus

ab 18 Uhr

MO

MO

18
Lasslhof

DI

11
Frisör Ingrid
Fensteröffnung

mit musikalischer
Umrahmung

ab 17 Uhr

DI

DI

19
Tourismusbüro

Adventfeier mit
Vulcano-Produkten

zugunsten
„Steirer helfen 

Steirern“
ab 16 Uhr

MI

12
Nachmittags-

Betreuung
Weihnachtsbasar

ab 16 Uhr

MI

MI

20
Burgcafe
Livemusik
ab 20 Uhr

DO

13
Neue

Mittelschule
Konzert

MUSPOP
18 Uhr

DO

6
Bäckerei
Maurer

DO

21
Bauernmarkt
Weihnachtszauber
von 16 bis 18 Uhr

FR

14
Raiffeisenbank

FR

FR

24
Gemeinde

Adventsingen und
Gewinnspielverlosung

bei der
Krippe
10 Uhr
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Gewinnspiel „Riegersburger Advent“
Vom 19. November bis einschließlich 24. Dezem-
ber 2018 veranstaltet der Wirtschaftsbund ein  
Gewinnspiel zum „Riegersburger Advent“.

JE EINKAUF in einem Betrieb in der Gemeinde 
Riegersburg erhalten Sie einen Stempel in die  
dafür bereit gestellten Felder (siehe unten) !

Sobald Sie eine volle Liste haben, werfen Sie diese im 
Marktgemeindeamt Riegersburg in eine hiefür aufgestellte 
Box (bitte Gemeinde-Öffnungszeiten beachten).

Nachdem die Preise am 24. Dezember im 
Zuge des „Adventsingens am Markplatz 

Riegersburg“ nur an ANWESENDE verlost wer-
den, kann man die Teilnehmerlisten auch bis 
10.00 Uhr vor Ort am Marktplatz einwerfen!

Es werden Preise im Gesamtwert von € 500,- verlost.

Bitte tragen Sie 
n a c h s t e h e n d  
Ihren Namen 
und Adresse ein.
TEILNEHMER:

Name: ................................................................

Adresse: .............................................................

Stempel Firma:

Datum Einkauf:

Stempel Firma:

Datum Einkauf:

Stempel Firma:

Datum Einkauf:

Stempel Firma:

Datum Einkauf:

Stempel Firma:

Datum Einkauf:

Stempel Firma:

Datum Einkauf:

Stempel Firma:

Datum Einkauf:

Stempel Firma:

Datum Einkauf:

Stempel Firma:

Datum Einkauf:

Stempel Firma:

Datum Einkauf:



5

FÖRDERFIBEL
Stand:  Juli 2018

 
 
 
 
 

Unsere aktuellen Angebote für Sie: 

 

 

 

Das Beste aus zwei Welten 
Meine Raiffeisen FondsPension 
 

Wer heute erfolgreich vorsorgen möchte, muss sein Geld in Bewegung bringen. Am 
besten mit dem Schutz und die Steuervorteile einer Lebensversicherung – kombiniert 
mit der Dynamik eines Fonds. Mit „Meine Raiffeisen FondsPension“ genießen Sie Ihre 
Pension ein Leben lang und nutzen die Ertrags-Chance eines Investmentfonds. Und 
zusätzlich kann „Meine Raiffeisen FondsPension“ sowohl in der Ansparung als auch in 
der Entnahme entsprechend den jeweils aktuellen Bedingungen an Ihre Lebens-
situation angepasst werden.  
Vereinbaren Sie einen Termin; Ihr Berater in der Raiffeisenbank informiert Sie gerne. 
 

 

 

Kurz bemerkt 
Ich bin´s, der Cash-Recycler! 
 

Sie wollen Geld einzahlen? Privat oder für die Firma? Rund um die Uhr? Das können 
Sie nun ab sofort in der Raiffeisen Bankstelle in Riegersburg. Der Cash-Recycler 
vereint folgende Funktionen in einem Gerät: 
        Auszahlungen von Banknoten (Geldbehebungen) 
        Einzahlungen von Banknoten auf Ihr Raiffeisen Girokonto 
        Rechnungsbezahlungen (mittels QR-Code Scan oder per Tastatureingabe) 
        Integrierter Kontoauszugsdrucker   
 

Gerne zeigen wir Ihnen vor Ort, wie unser neues Selbstbedienungsgerät funktioniert. 
 

Die Mitarbeiter der 
Raiffeisenbank 

Ilz-Großsteinbach-Riegersburg 
wünschen Ihnen ein frohes 

Weihnachtsfest, viel 
Gesundheit und Erfolg für das 

 

Jahr 2019 

 
 
 
 

Auszahlung Jagdpachtschilling
Gemäß dem Aufteilungsentwurf 2018/2019 gelangt  
der sogenannte „Jagdpachtschilling“ für alle  
Katastralgemeinden im Zeitraum 7. Jänner bis  
18. Feber 2018 zur Auszahlung.

Auszahlung Besamungszuschüsse
Bitte vergessen Sie auch nicht - wie alle Jahre - bis spä-
testens 15.1.2018 die Unterlagen zur Auszahlung der  
Besamungs- und Imkerzuschüsse in der Gemeinde  
vorzulegen (De-Minimis-Anträge).

Heizkostenzuschuss des Landes
Noch bis 21.12.2018 kann im Gemeindeamt  
bzw. der Bürgerservicestelle der Heizkostenzuschuss 
des Landes beantragt werden. Dieser beträgt € 120,- für 
alle Heizungsanlagen. Bitte nicht vergessen, die Ein-
kommensnachweise mitzubringen. 
Keinen Anspruch haben jene Personen, die „Wohnungs-
unterstützung“ beziehen (Hauptmietvertrag). 
Als Einkommensgrenzen gelten: 
1-Personen-Haushalt € 1.238,- / Ehepaare bzw. Haus-
haltsgemeinschaften mit € 1.856,- sowie für jedes  
Familienbeihilfe beziehende Kind € 371,-.
Die Einkommensgrenzen gelten auch für jene Personen, 
die von der Rezeptgebühr befreit sind. 
Als Einkommen gelten nicht: Pflegegeld, erhöhte Fami-
lienbeihilfe, Pflegeelterngeld, Einkommen von Perso-
nen, die aufgrund einer 24-Stunden-Betreuung haupt-
wohnsitzlich gemeldet sind.
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Kindergarteneinschreibung 2019/2020
Nachdem die nächste Ausgabe erst Ende März 2019 
an die Haushalte ergeht, informieren wir hier schon 
über den Termin für die Einschreibung zum Kindergar-
tenjahr 2019/2010 in den Kindergärten Breitenfeld,  
Lödersdorf und Riegersburg. Kindergartenein- 
schreibung: Do., 7. März 2019 von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Hundekundenachweis - Kursangebot 
Nächster Hundekundekurs findet am 14.12.2018 in 
der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr in der Hundepension 
Hödl, Unterweißenbach 213, 8330 Feldbach, statt. Die 
Anmeldung und Bezahlung der Kurskosten (€ 41,60) 
kann im Veterinärreferat der Bezirkshauptmannschaft  
Südoststeiermark erfolgen.
BH Südoststeiermark, Bismarkstraße 11-13, Feldbach
Tel. (03152) 2511-0 | E-Mail: bhso@stmk.gv.at
Parteienverkehr: Mo - Fr von 8.00-12.30 Uhr 
Hundepension Hödl: 0664 4486081 oder per
E-Mail an office@hundetrainingszentrum.at

Sonstige Informationen

Akad. Vkfm.

Ich wünsche allen Kunden
und Lesern des Vulkan eine 

besinnliche Adventzeit !

Seniorenurlaubsaktion 2019 
Das Land Steiermark veranstaltet voraussichtlich 
auch 2019 wieder eine Seniorenurlaubsaktion für die 
Dauer von sieben Nächten. Es besteht die Möglich-
keit, sich für diese Urlaubsaktion unverbindlich im 
Marktgemeindeamt Riegersburg unter 03153 / 8204  
vormerken zu lassen. Antragsberechtigung:

 � Die Vollendung des 60. Lebensjahres bis 31. 
Dezember des laufenden Jahres

 � Besitz der österreichischen Staatsbürgerschaft

 � Hauptwohnsitz in der Steiermark

 � Das Zurechtfinden ohne Betreuung und 
Hilfestellung am Urlaubsort muss gewährleistet 
sein (Pflegestufe 1 und 2)

 � Bei Vorhandensein einer Pflegebedürftigkeit 
ist die Betreuung und Hilfestellung von einem 
Angehörigen zu gewährleisten

Das Gesamtnettoeinkommen darf die Einkommensgren-
zen nicht übersteigen (Nettoeinkommen im Monat):

 � für alleinlebende Personen ca. € 1.000,-

 � für Ehepaare oder Lebensgemeinschaften  
ca. € 1.500,-

Hangwasserkarte Riegersburg 
Mit Unterstützung des Landes wurde für das gesamte 
Gemeindegebiet eine Hangwasserkarte in mühevol-
ler Vorarbeit erstellt. In dieser ist das Verhalten der 
Oberflächenwässer bei Regen dargestellt. Die Hang-
wasserkarte erfasst auch alle Siedlungsbereiche, 
welche bereits bebaut sind oder künftig bebaut wer-
den können. 
Diese Karte dient neben dem Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplan auch bei allen Bauverfahren als 
Grundlage. 

Online-Plattform Hochwasser 
Aufgrund der immer häufiger auftretenden Stark- 
regenereignisse hat das Land Steiermark nun seit 
September eine Online-Plattform auf
www.hochwasser.steiermark.at 
eingerichtet. Nützen Sie dieses Angebot.
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Danke Emmi!

Danke an Emma 
Liendl, Ortsteil- 
bürgermeisterin  
von Lödersdorf

Nach 23 Jahren in  
führender kommu-

naler Verantwortung  
(davon 16 Jahre als Bürger-
meisterin der Gemeinde  
Lödersdorf und drei Jahre 
als Ortsteilbürgermeiste-
rin des Ortsteiles Löders-
dorf in der Marktgemeinde 
Riegersburg) legte Emma 
Liendl mit 30. September 
dieses Jahres ihre Funk-
tion als Ortsteilbürger-
meisterin von Lödersdorf 
zurück.
Ihr Wirken für die Bevöl-
kerung in ihrer Gemeinde  
Lödersdorf und ihres 
Ortsteiles Lödersdorf 
in der neuen Gemeinde 
Riegersburg und auch dar-
über hinaus, war von ihrem 
positiven Zugang zu ihren 
Mitmenschen geprägt, 
so war ihre optimistische 
Sichtweise gegenüber den 
vielen anfallenden kom-
munalen Herausforderun-
gen beispielgebend. „Es 
gibt immer mehr Lösun-
gen als Probleme“ war ei-

ner ihrer Leitsätze, wobei 
sie stets das Einende vor 
dem Trennenden stellte.
So waren es nicht nur die 
Fakten die ihren Entschei-
dungen zu Grunde lagen - 
sie hörte immer wieder auf 
ihr „Bauchgefühl“ - und es 
täuschte sie selten, zum 
Wohle aller Beteiligten. 
Mit gutem Gewissen kann 
gesagt werden, die Leit-
linie ihres Wirkens ist mit 
„3 H“ zusammenzufassen 
– Herz, Hirn und Hausver-
stand.
Für die Menschen und 
ihren Anliegen Zeit zu 
haben, zuzuhören und 
zu helfen wo immer es 
möglich war, war ihr stets 
ein Herzensanliegen.  
Ein gutes Miteinander der 
MitarbeiterInnen in der 
Gemeinde, in der Schule, 
im Kindergarten und mit 
ihren Kollegen im Gemein-
derat, aber auch mit allen 
Vertretern der Vereine und 
Institutionen lag ihr sehr 
am Herzen. Sie setzte aber 
auch viel Energie ein, um 

auszugleichen, wenn es 
einmal wo nicht ganz rund 
lief.
Emma Liendl erkannte 
aber auch die Herausfor-
derungen in der Gemein-
dearbeit, um sie dann 
nicht nur wissenschaftlich 
sondern auch mit der nöti-
gen Portion Hausverstand 
anzugehen. 
Es waren dabei nicht nur 
die großen Projekte die 
ihr wichtig waren - ein  
aktives Gemeindeleben, 
die Pflege und Aufrecht-
erhaltung von Brauchtum, 
aber auch die Wertschät-
zung allen Menschen ge-
genüber, die sich aktiv 
einbrachten - waren ihr 
ein großes Anliegen.

Der Erntedank-Sonntag in 
Lödersdorf war daher ein 
würdiger Rahmen Emma 
Liendl „Danke“ zu sagen 
für die reiche Ernte, die 
sie einfahren konnte, aber 
auch für ihr Menschsein 
in unserer kleinen Zelle  
„Gemeinde“.

GR Robert Pfingstl 
neuer Ortsteil- 
bürgermeister  
von Lödersdorf

In der September-Sit-
zung des Gemeinderates  
wurde GR Robert Pfingstl 
vom Gemeinderat ein-
stimmig zum Ortsteil-
bürgermeister von Löders-
dorf bestellt und gemäß  
Gemeindeordnung ange-
lobt. Dazu wünschen wir 
ihm für die zusätzliche 
Aufgabe viel Freude.
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Auszug aus dem  
Protokoll der letzten 
Gemeinderatsitzung  
vom 25.09.2018

 � Diverse Auftragsvergaben für 
Vorhaben im ordentlichen 
Haushalt

 � 2. Nachtragsvoranschlag 2018

 � Änderung 0.11 des 
Flächenwidmungsplanes 
– Beschlussfassung über 
eingebrachte Einwendungen

 � Erlassung von verkehrspolizei-
lichen Verordnungen

 � Herstellung von Grundbuchs-
ordnungen i.S. § 15 LiegTeilG  
in der KG. St. Kind 

 � Abschluss von Vereinbarungen 
mit der Energienetze Steiermark 
GmbH zur Inanspruchnahme 
von Grundstücken  
der Gemeinde für  
Leitungsführungen

 � Vertragsabschluss mit 
der Literar-Mechana 
Wahrnehmungsgesellschaft für 
Urheberrechte GmbH, sowie der 
Bildrecht GmbH Gesellschaft zur 
Wahrnehmung visueller Rechte 
hinsichtlich Reprografiever-
gütung gem. § 42b Abs. 2 Z 2 
UrhG

 � Zustimmung zum Schulprojekt 
„Schule der Zukunft“ der 
Stadtgemeinde Feldbach

 � Revision 1.00 des 
Flächenwidmungsplanes der 
Marktgemeinde Riegersburg

 � Auflage des Entwurfes des 
Örtlichen Entwicklungskon-
zeptes 1.00

 � Auflage des Entwurfes des 
Flächenwidmungsplanes 1.00 
mit vorläufigem Bebauungs-
zonierungsplan

 � Behandlung von  
Vereinsförderungen

 � Ankauf von Kommunal- 
fahrzeugen

 � Neubestellung und Angelobung 
eines Ortsteilbürgermeisters 
für den Ortsverwaltungsteil 
Lödersdorf

 � Auftragsvergaben für die 
Vorhaben Schulsanierung  
bzw. Wegsanierung

 � Gewährung von 
Wegebauzuschüssen

Aus dem Gemeinderat

Baukultur in der 
Marktgemeinde 
Riegersburg

Die Baukultur ist ein  
wesentlicher Bestand-

teil unserer Gesellschaft, 
unserer Kultur und unserer 
Kulturlandschaft – Bau-
kultur machen Menschen 
wie Sie und ich!
Landschaftsbilder werden 
über Generationen ge-
meinsam gestaltet!
Daher hat sich der  
Gemeinderat, wie inzwi-
schen schon viele stei-
rische Gemeinden dazu 
entschlossen, einen „Ge-
staltungsbeirat“ einzuset-
zen. Dieser Gestaltungs-

beirat besteht aus drei 
Personen und tagt einmal 
im Monat an genau fest-
gelegten Tagen. Er soll 
als umfassende Baube-
ratung für die Bauwerber 
und zur Unterstützung des  
Bürgermeisters für die 
vorgelegten Projekte die-
nen.
Als Grundlage für die 
Entscheidungen im Ge-
staltungsbeirat dienen 
unter anderem das vom 
Gemeinderat beschlos-
sene räumliche Leitbild 
und das Ortsbildkonzept. 
Beim räumlichen Leit-
bild als Teil des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes 
wird in den einzelnen 
Gebietstypen auf Dach-
formen, Gebäudehöhen, 

Einfriedungen sowie Land-
schaf tsveränderungen 
innerhalb des Gemeinde-
gebietes eingegangen. 
Die schwierige Situati-
on des heutigen Bauge-
schehens zwischen dem 
Erfordernis nach Einfa-
milienwohnhäusern bis 
hin zu Geländeverände-
rungen und Gewerbe- und  
Tourismusbauten ist zu 
komplex, um hier mit 
einfachen Antworten im 
Sinn von festgeschriebe-
nen Gestaltungssatzun-
gen zu agieren. Gemein-
sam mit den Bauwerbern 
findet eine umfassende 
wertschätzende Bera-
tung statt, in der auf die 
jeweilige Situation einer 
Bauaufgabe eingegangen 

wird. Dies gibt auch der 
Gemeinde die Möglichkeit 
eine vertiefte Diskussion 
über die zentrale Frage:“ 
In welcher Umwelt wollen 
wir leben?“ zu führen.

Unsere Wurzeln wach-
sen wieder tiefer!

Dabei ist das Resultat  
immer ein MEHRWERT für 
den Bauherren, aber auch 
für die gesamte Umge-
bung.
Um eine qualitätvolle und 
rasche Abwicklung ein-
zelner geplanter Projekte 
durchführen zu können, 
ist es wichtig, dass Sie sich 
als Bauwerber/in bereits 
zu Beginn Ihrer Planun-

Gestaltungsbeirat
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gen mit der Baubehörde  
in Verbindung setzen.
Dadurch ist es möglich, zu 
Beginn des Planungssta-
diums für alle Neu-, Um- 
und Zubauten durch die 
Gestaltungsbeiräte wert-
volle Tipps und Hinweise 
zu erhalten.

Ihnen als Bauwerber/
in entstehen durch den  
Gestaltungsbeirat keine 
Kosten.

Hinweis: 

Die positive Stellung-
nahme des Gestaltungs-
beirates ersetzt nicht 
die baubehördliche Ge-
nehmigung. Sie ist aber  
notwendig für die baube-
hördliche Genehmigung, 
welche, wie schon immer, 
ein gesondertes Ansuchen 
benötigt. 

Gestaltungsbeirats-
termine 2019:

 � 15. Jänner 2019

 � 12. Feber 2019

 � 12. März 2019

 � 9. April 2019

 � 14. Mai 2019

 � 11. Juni 2019

 � 9. Juli 2019

 � 13. August 2019

 � 10. Sept. 2019

 � 8. Oktober 2019

 � 12. Nov. 2019

 � 10. Dez. 2019  

Die Uhrzeit für den Termin 
ist mit dem Bauamt telefo-
nisch zu vereinbaren.

Die Schönheit 
unserer Region 
ist einzigartig!

KUNDMACHUNG

der Auflage des Örtlichen Entwicklungs- 
konzeptes 1.00 sowie der Auflage des  

Flächenwidmungsplanes 1.00

Gemäß § 24 und 38 Stmk. Raumordnungsgesetz 2010 (ROG) i.d.F. 
LGBl. Nr. 117/2017 hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
25.09.2018 den Beschluss gefasst, das Örtliche Entwicklungskon-
zept 1.00, bestehend aus Plan, Wortlaut und Erläuterung sowie den 
Flächenwidmungsplan 1.00 und den Baulandzonierungsplan, be-
stehend aus Plan, Wortlaut und Erläuterung, erstellt von DI Andrea 
Jeindl, in der Zeit vom 19.11.2018 bis 14.01.2019 (mind. 8 Wochen) 
im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Ein-
sicht aufzulegen. 

Innerhalb dieser Auflagefrist kann jedes Gemeindemitglied sowie 
jede physische und juristische Person, die ein berechtigtes Inter-
esse glaubhaft machen kann, schriftliche Einwendungen, die eine 
Begründung enthalten müssen, beim Gemeindeamt bekanntgeben.

Diesbezüglich wird am 12.12.2018 um 19:00 Uhr im Lasslhof, 8333 
Riegersburg 20, eine öffentliche Versammlung gemäß gemäß § 24 
und § 38 Abs. 5 ROG mit Vorstellung der Planentwürfe erfolgen, zu 
welcher alle Gemeindebürger und Grundeigentümer recht herzlich 
eingeladen sind.

Für den Gemeinderat:
Der Bürgermeister:

Manfred Reisenhofer

Flächenwidmungsplan NEU 1.00 

Öffentliche Versammlung 
zur Vorstellung der Plan- 

entwürfe zum FLÄWI und ÖEK

Mittwoch 
12. Dezember 2018 

Beginn um 19.00 Uhr 
Lasslhof Riegersburg
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Wissenswertes vom Außendienst
Hier berichten wir über Außendienstarbeiten mittels Bilderbogen

Seit 6. November 2018  neu im Einsatz: der UNIMOG mit den Winterdienstanbaugeräten

Grabungsarbeiten im Ortsbereich -  
Strom, Fernwärme und Mitverlegung der Wasserleitung

Seit September 2018 im Einsatz: der LKW
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Unsere Außendienstmitarbeiter sind mit den viel-
fältigsten Aufgaben im gesamten Gemeindegebiet  

unterwegs. Da ist es wichtig, das richtige Equipment 
und Werkzeug dabei zu haben und bestmöglichst auszu-
nutzen. Wie die Fotos zeigen, geschieht das in unserer  
Gemeinde hervorragend.  

Eichgrabenweg, an Fa. Klöcher BauGmbH  
komplett übergeben und saniert

Sanierung Spieglerweg

Von angrenzenden Äcker verschlammte Gräben,  
welche immer wieder mühselig geputzt werden müssen!

Das sollte nicht notwendig sein!  
Landwirte bauen bis an die Straßengrenze.
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... weitere Fotos vom Außendienst

Der Altenmarktweg mit neuem Gehstreifen.

Seit August 2018 hat der Gemeinderat eine Verordnung für 
ein Halte- und Parkverbot entlang dieser Straße erlassen. 

Dadurch war es auch möglich, einen eigenen  
Gehwegstreifen einzurichten und die Sicherheit zu erhöhen.

Der Kahrweg VOR (Foto oben)  
und NACH (Foto unten) der Sanierung

Info zum Winterdienst
Nach den Bundesvorgaben wird auf Gemeindestraßen 
erst ab 10 cm Schneehöhe (nächtens auch darüber) bei 
leichtem Schneefall und ab 20 cm bei starkem Schnee-
fall der Räumdienst veranlasst. Die Umlaufzeit eines 
Winterdiensteinsatzes darf 12 Stunden dauern. Der 
Winterdienstbetreuungszeitraum läuft zw. 5 - 22 Uhr.

Entsorgung Äste und Wurzelstöcke
Neben dem AWZ Lödersdorf (beim Anwesen Resch) 
können Äste entsorgt werden. Bitte beachten Sie, 
dass WURZELSTÖCKE dort NICHT entsorgt werden 
dürfen. Diese sind ordnungsgemäß z.B. bei der Fa. 
Koller-Kompost in Höflach bei Fehring zu entsorgen.  
Info-Koller-Kompost: 0664 4321219.
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Wie man sieht, er-
strahlt der nun-

mehrige „Bahnhof von 
Riegersburg“ in neu-
em Glanz. Die ÖBB in-
vestierte in den letz-
ten Monaten knapp  
€ 500.000,- um unsere 
Bahnstation zu moderni-
sieren. Die Befestigung 
der Zufahrt zur Park & 
Ride Anlage wurde von 
der Gemeinde Riegersburg 
hergestellt. Damit hat die 
Gemeinde Riegersburg die 
besten Vorraussetzungen, 
längerfristig einen eige-
nen Bahnhof zu haben.  
Ob das wirklich so sein wird, 
entscheiden die Bürgerin-
nen und Bürger. Je mehr 
Menschen in Lödersdorf 
aus- und einsteigen, desto  
sicherer ist der Fortbe-
stand. Der Grundstein, 
dass es die Bahnstation 
Lödersdorf überhaupt 
noch gibt, wurde in den 
Jahren 2001 und 2002 
gelegt. Nach intensiven 
Gesprächen der Gemeinde 
mit Vertretern von ÖBB 

und Land Steiermark kam 
es zur gemeinsamen Er-
richtung der Park & Ride 
Anlage in Lödersdorf. 
Mit dem Ausbau der Ost-
bahn unter der Führung 
von Verkehrslandesrätin 
Edlinger-Ploder bestehen 
„ab“ und „an“  Löders-
dorf ca. 45 Verbindungen 
täglich. Der jetzige Aus-
bau war aber bei weitem 
nicht selbstverständlich, 
vor rund zwei Jahren war 

die Schließung geplant! 
Lödersdorf sollte aus dem 
Fahrplan gestrichen wer-
den. Hier gilt es DANKE zu 
sagen an Dr. Franz Suppan 
(Leiter des ÖBB Perso-
nenverkehrs in der Steier-
mark) und Gerhard Krenn. 
Sie haben die Gemeinde 
über diese Pläne nicht nur 
vorzeitig informiert, son-
dern die Bemühungen um 
die Aufrechterhaltung der 
Bahnstation innerhalb der 

ÖBB stets tatkräftig un-
terstützt. Hier gilt es, sich 
auch bei der zuständigen 
Abteilung des Landes zu 
bedanken. Auch diese 
sprach sich klar gegen 
eine Schließung aus.
Nun können wir uns aber 
über die neue Bahnstation 
freuen und sie so oft als 
möglich nutzen.

Gemeindekassier  
Hans Hartinger

„Bahnhof Riegersburg“
Haltestelle Lödersdorf modernisiert

Pressbericht der ÖBB

Bis Ende Oktober wurde  
die Haltestelle in Lödersdorf 
auf der Steirischen Ostbahn 

komplett modernisiert.  
Rund € 485.000 wurden  

in mehr Qualität für  
die Bahnkunden investiert. 

Ende Oktober konnte der Bau-
abschluss gefeiert werden. Die 
Haltestelle ist jetzt komplett 

barrierefrei und mit modernster 
Informationstechnik ausgestat-
tet. Dafür wurde der Bahnsteig 

mit einer Länge von 160 Me-
tern komplett neu errichtet,  

 

um ein schwellenfreies  
Einsteigen in die S-Bahn zu 
ermöglichen. Außerdem ist 

der Bahnsteig jetzt mit einem 
ertastbaren Blindenleitsystem 

und einer Zugangsrampe mit 6 
Prozent Gefälle ausgestattet.  

Ein Fahrplanmonitor und eine 
moderne Lautsprecheranlage 

bieten optimale Echtzeitinfor-
mationen über die aktuellen 
Zugsverbindungen. Der über-
dachte Wartebereich ist mit 

ausreichend Sitzgelegenheiten 
ausgestattet und der gesamte 
Haltestellenbereich mit einer 

hellen, modernen Beleuch-
tungsanlage versehen. 

Technische Daten Umbau:

• 500 m² Bahnsteigpflaster   
• 180,0 m Blindenleitsystem   
• 1.200 m Kabelschutzrohre   

• 13 Beleuchtungsmasten  
• 13,0 Stk  Lautsprecher   

• 1,0 Stk AZA-Monitor  
• 4,0 Stk  3-er Sitzbänke

Die ÖBB investieren heuer  
in der Steiermark rund  

€ 408 Mio. in die Erneuerung 
und  den Neubau der  
Infrastrukturanlagen.  

Bis 2023 fließen im Auftrag  
des Bundes rund € 2,76 Mrd., 

um moderne Schieneninf-
rastruktur zu errichten und 
bestehende zu verbessern.

ÖBB: Österreichs größter 
Mobilitätsdienstleister 

Als umfassender Mobilitäts-
dienstleister bringt der ÖBB-

Konzern jährlich 459 Millionen 
Fahrgäste und 115 Millionen 

Tonnen Güter umweltfreundlich 
ans Ziel. 100% des Bahnstroms 

stammen aus erneuerbaren 
Energieträgern. Die ÖBB gehör-
ten 2017 mit rund 96% zu den 
pünktlichsten Bahnen Europas. 

Konzernweit sorgen 41.107 
MitarbeiterInnen bei Bahn und 

Bus (sowie 1.900 Lehrlinge) 
dafür, dass täglich rund  

1,3 Millionen Reisende sicher 
an ihr Ziel kommen. 
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Unser Trinkwasser
Bald neigt sich auch 

dieses Jahr wieder 
dem Ende zu. Längst hat 
der Herbst Einzug gehal-
ten und mit seinen milden 
Temperaturen ist er eine 
sehr angenehme Jahres-
zeit. Die Ernten sind ein-
gebracht und die Felder 
gepflügt. 

Mittlerweile hat es auch 
wieder einiges an Nieder-
schlägen gegeben, sodass 
sich das Grundwasser und 
die Quellen erholen kön-
nen. Auch in den vielen 
Hausbrunnen macht sich 
dies bemerkbar.

Der Herbst ist auch eine 
sehr gute Zeit, seinen 
Brunnen leer zu pumpen, 
zu reinigen, zu desinfi-
zieren und wieder neu in 
Betrieb zu nehmen. In den 
heißen Sommermonaten 
sucht allerlei Getier die 
Nähe kühler Brunnen auf, 
mag der Spalt auch noch 
so klein sein. Eine Maus, 
eine Schnecke oder Amei-
sen sind schnell einmal 
im Inneren des Brunnen, 
fallen ins Wasser und lö-
sen sich darin dann lang-
sam auf. Eine einmalige 
Kontrolle und Reinigung 
im Jahr würde sicherlich 
nicht schaden.

Wie vielen aufgefallen 
sein wird, ist ein Großteil 
der Stromleitungen im 
Ort Riegersburg verkabelt 
worden. Wir haben die 
Gunst der Stunde genützt 
und verlegten in diesem 
Bereich neue Wasserlei-
tungen, wo es möglich 

war. In diesem Falle war 
auch der Ringschluss im 
Bereich der Raiffeisen-
bank Riegersburg mög-
lich. 

Nun sollten bereits alle 
Grabungs-, Sanierungs- 
und Asphaltierungsarbei-
ten abgeschlossen sein. 
Unser OTBgm Helmut Fel-
kl wacht mit Argusaugen 
über den Baufortschritt.
In diesem Bauabschnitt 
wurden auch einige, in 
die Jahre gekommene 
Hausanschlussleitungen 
getauscht. Früher war es 
üblich die Mauerdurch-
führungen mit Eisenlei-
tungen auszuführen, da 
die Abdichtung zwischen 
Kunststoffleitungen und 
Mauerwerk nur schwer 
möglich war. Sollte ihnen 
bei ihrer Mauerdurchfüh-
rung starker Rost oder 

Nässe auffallen, verstän-
digen sie uns bitte. Wenn 
notwendig wird ihre Zu-
leitung zum Wasserzähler 
im Haus von der Gemeinde 
ausgetauscht.

Mittlerweile wurden auch 
alle Wasserzähler ge-
tauscht und die Wasser-
abrechnung erfolgte. Die 
Ablesebeteiligung war wie 
immer sehr hoch, was uns 
sehr freut. 
Wasserbezieher, die ihren 
Zählerstand zu spät oder 
gar nicht bekannt gege-
ben haben, konnten in der 
Abrechnung nicht berück-
sichtigt werden und der 
errechnete alte Akonto-
betrag gelangt auch wei-
terhin zur Vorschreibung. 
Sollten in diesem Jahr 
Ereignisse (Rohrbrüche, 
Änderung der Bewohne-
ranzahl usw.) gewesen 

sein, die den laufenden 
Wasserverbrauch verän-
dern, melden Sie dies in 
Ihrem Sinne bitte in der 
Abgabenbuchhaltung (Tel. 
03152/3048), so kann 
durch eine Änderung des 
Akontos ein übergroßer 
Differenzbetrag bei der 
Endabrechnung verhin-
dert werden. 

Wir möchten Sie bitten, 
uns alle Auffälligkeiten 
bei Ihrer Wasserversor-
gung zu melden, um früh-
zeitig reagieren und grö-
ßere Schäden vermeiden 
zu können. 
Somit bleibt mir nur noch 
Ihnen einen schönen 
Herbst und eine möglichst 
stressfreie Vorweihnachts-
zeit zu wünschen. 

Ihr Wassermeister  
Günter Gspaltl

Ankauf eines digital gestützten Wasserzählerprogammes von der Fa. Symvaro. Vertreter der 
Firma Symvaro mit Bgm. Manfred Reisenhofer und Interessenten aus anderen Gemeinden
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Auch im Bereich Ab-
wasser geht das Jahr 

zu Ende. Alle größeren 
Pumpwerke und Kanal-
einrichtungen wurden ge-
spült und gereinigt. Bei 
den Haushebewerken und 
kleineren Pumpwerken 
erfolgt dies meist nach 
Grad der Verschmutzung. 
Leider kann man sehr oft 
beobachten, dass der Ver-
schmutzungsgrad nicht 
mit der Anzahl der Ver-
sorgten Personen ident 
ist. 
Im Bereich Kornberg/
Bergl wurde im Auftrag 
des Abwasserverbandes 
das gesamte Kanalsystem 
gereinigt und mit einer 
Kanalkamera befahren. 
Dabei wurden sämtliche 
Fehlanschlüsse und Ge-
brechen festgestellt. Nach 
Sichtung der festgestell-
ten Fehler werden diese 
Mängel saniert, sodass 
auch weiterhin eine rei-
bungslose Funktion der 
Kanalleitungen gewähr-
leistet ist.

Wie schon im Wasserbe-
richt erwähnt, wurden bei 
den Grabungsarbeiten im 
Ort Riegersburg die Kan-
alleitungen mitüberprüft. 
Im Bereich des oberen Or-
tes wurden bei der Kame-
rabefahrung keine gröbe-
ren Mängel im öffentlichen 
Kanalsystem festgestellt. 
In diesem Zuge wurde 
auch die gesamte Oberflä-
chenentwässerung mitge-
reinigt. Auch hier wurden 
bei der Kamerabefahrung 
keine gröberen Mängel 
festgestellt. Kleinere Sa-
nierungsmaßnahmen sind 
noch ausständig. Nach 
Abschluss der Asphaltie-
rungsarbeiten werden 
alle Kanaldeckel und Ein-
laufgitter an den neuen 
Asphalt angepasst. Somit 
sollte das Klappern der 
Deckel beim Überfahren 
vermieden werden kön-
nen. Bei diesen Arbeiten 
wurden wir von der Firma 
Schischek aus  Halben-
rain  tatkräftig und pro-
fessionell unterstützt.  

Die Fa. Schischek bietet ein  
umfangreiches Kanalser-
vice mit sehr kompetenten 
Mitarbeitern an. Auch in 
der Straßendurchlassrei-
nigung müssen wir oft auf 
ihre Hilfe zurückgreifen, 
da mit unseren Möglich-
keiten keine Behebung 
der Verstopfung möglich 
ist. Natürlich kann die Fa. 
Schischek auch von Ihnen 
unter der Telefonnummer 
03476 / 3523 oder 0664 / 
78686319 für diverse Ar-
beiten beauftragt werden. 

Auch diesen Bericht 
möchten wir mit der  
Bitte schließen, uns alle  
augenscheinlichen Män-
gel im öffentlichen Ka-
nalsystem zu melden. Dies 
können Setzungen oder 
Rutschungen im Bereich 

der Kanaltrasse aber auch 
Fremdwassereintritt in Ka-
nalschächte sein. Auch für 
Meldungen über Mängel 
an Pumpwerken wären wir 
Ihnen sehr dankbar.

Vielen Dank für Ihre Mit-
hilfe und auch dafür, dass 
Sie den öffentlichen Ka-
nal verantwortungsvoll  
verwenden. Somit ist ein 
großteils störungsfrei-
er und kostengünstiger  
Betrieb möglich. 

In diesem Sinne wollen wir 
Ihnen noch ein schönes 
Weihnachtsfest wünschen.

Ihre Klärwärter  
Günter Gspaltl und  

Walter Schmidt

Unser Abwasser
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Gesunde Gemeinde

„Wer keine Zeit für  
seine Gesundheit hat,

wird später viel Zeit 
für seine Krankheiten 

brauchen!“

(Sebastian Kneipp)

In unserer wunderschönen Markt-
gemeinde Riegersburg lässt es 

sich sehr gut leben und das Team der 
„Gesunden Gemeinde“ hat sich zum 
Motto gemacht, dies durch zahlrei-
che Angebote das ganze Jahr hin-
durch noch zu verbessern.

Bei der Gestaltung der Angebote 
wird dabei immer auf alle drei Säu-
len des Lebens geachtet:

Körper
Bewegung, gesunde Ernährung,  
Balance zwischen Aktivität und  
Passivität.

Geist
Selbstbestimmung, Selbstver-
trauen, Stressabbau.

Seele

Zur Ruhe kommen, sich Zeit für sich 
selbst nehmen, Zeitmanagement, 
positive Gedanken und Gefühle.

Auch im Jahr 2018 konnten viele 
Angebote für die Gemeindebürger/
innen wie Vorträge, diverse Turn- 
und Bewegungsgruppen, Stammti-
sche und vieles mehr für alle Alters- 
gruppen angeboten werden.

Damit die Vielfalt erhalten bzw. noch 
ausgebaut werden kann, hoffen wir 
einerseits auf rege Teilnahme an den 
zahlreichen Aktivitäten und ...

... suchen SIE / DICH  
zur Verstärkung des  
TEAMS GESUNDE GEMEINDE!

 � Gestalte/n Sie AKTIV mit!

 � Bringe/n SIE Ideen ein!

 � Sei/en SIE kreativ!

Kurzes Mail (birgit.rathkolb@
riegersburg.gv.at) oder Anruf  
(unter 03152 / 3048-0) genügt.

Herzlichst willkommen im 
Team GESUNDE GEMEINDE 
Riegersburg!

Ihr Gesunde-Gemeinde-Team

GR MMag. MBA  
Silvia Dimitriadis

GR Maria Pfingstl

GR Monika Ferder

Elisabeth Reisenhofer

Anita Auner

Yoga „ Sanft“ 

Für Anfänger und all jene, die Übungen 
ganz bewusst und ruhig machen möchten. 

Leitung:  Maria Dorrer 

Start:   Mittwoch, 20.2.2019  

Zeit:  19.00 Uhr 

Ort:  Turnsaal der VS Riegersburg 

Kosten: 10 Einheiten à 1,5 Stunden 
  € 90,- / Person 

Anmeldung:  +43 664 5243352 

 

 
Business Sport Gesundheit Wellness Training 

 

Bitte mitbringen: Matte, Decke, Gurt/Thera-Band, Blöcke/ Yogakissen wenn vorhanden 

Yoga ist eine wunderbare Möglichkeit um das Bewusstsein zu aktivieren. 
Du wirst energievoller und beweglicher. 

Körperstellungen, Atemübungen und Entspannungsübungen bringen 
Körper, Geist und Seele zurück in die Balance. Aufmerksamkeit, 
Gelassenheit und Ruhe stärken dich und erleichtern viele 
Alltagssituationen. 

 

Ackerflächen zu pachten gesucht! 
    (eventuell mit Grünland) 

 
In der Großgemeinde Riegersburg 

         (und in der Nähe) 
 

      Fam. Kickenweiz 
        Hofberg 62 
        8333 Riegersburg 
     0664/1632642 
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Vorankündigung Vortrag 
Vortrag am 12. Feber 2019: 

“Schmerzen, Darm- 
erkrankungen oder  
chronisch krank?”

Vortragende: 
Christina Sailer aus Markt Hart-
mannsdorf, diplomierte Gesund-
heits- und Krankenschwester, 
Schmerztherapeutin und Therapeu-
tin für Therapeutic Touch, Ernäh-
rungs- und Diättherapeutin, PPT-
Therapeutin. Kontakt: 
www.gesundheitspraxis-sailer.at

Christina Sailer arbeitet seit 11 Jah-
ren freiberuflich als diplomierte  
Gesundheits- und Krankenschwester 
in ihrer eigenen Praxis. Menschen 
mit Schmerzen aller Art, Schmerzen 
des Bewegungsapparates, Darm-
erkrankungen, chronischen Erkran-
kungen, Stoffwechselerkrankungen 
und  organischen Erkrankungen 
zählen zu ihren Patienten.
Über ihre Arbeit, ihre Therapiemög-
lichkeiten und ihre Erfahrungen 
wird sie in ihrem Vortrag berichten.

Das Team der “Gesunden Gemein-
de Riegersburg” freut sich auf Ihr  
Kommen.

Mit einem spannenden Vortrag zum 
Thema „Deine Gesundheit in deiner 
Hand“ begeisterte Harald Berghold 
die an Gesundheit interessierten 
Gäste  im Dorfhaus Schützing. 

Der Physiotherapeut und klinische 
Psycho-Neuro-Immunologe  zeigte 
die Bedeutung der evolutionsge-
schichtlichen Entwicklung unserer 
Ernährung auf.  In diesem Zusam-

menhang wies er  auf die stillen Ent-
zündungen hin, die unsere heutigen 
modernen Zivilisationskrankheiten 
verursachen und auf unseren Le-
bensstil zurückzuführen sind. Durch 
eine gezielte,  abwechslungsreiche, 
möglichst naturbelassene  Ernäh-
rung,  angepasst an den persönli-
chen Energiehaushalt sowie ausrei-
chend Bewegung,  kann jeder seine 
Gesundheit positiv beeinflussen. 

Spannender Vortrag
Achtung! Neben den zahlreichen 
GG-Veranstaltungen beginnt am 
3.1.2019 18.30 Uhr „Yoga mit Spi-
raldynamik“ im MZT der VS Breiten-
feld. Infotelefon: 0699 19067733
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Der Name Riegersburg 
„Die kulinarischte 

Gemeinde“ ist durch-
aus in aller Munde. Der 
Bauernmarkt Riegersburg 
trägt wesentlich dazu bei. 
Unser Ziel war und ist es 
unsere Kunden stets mit 
regionalen Produkten 
und immer wiederkehren-
den Highlights zu über-
raschen. Wir freuen uns 
sehr über die sehr positive  
Entwicklung im Jahr 2018.
Der Einkauf am Bauern- 
markt ist nicht nur  
regional sondern auch 
nachhaltig. Es fallen nur 
kurze Transportwege an. 
Die Verpackungen sind, 
sofern lebensmitteltech-
nisch möglich, plastikfrei. 
Sie fördern damit bäu-
erliche Arbeitsplätze in 
unserer schönen Gemein-
de. Diese wiederum pfle-
gen unsere Region und  
machen sie für Touristen 
zu einer besonderen Au-
genweide. Wir versuchen 
auf alle Wünsche individu-
ell einzugehen.

Wir bedanken uns für 
Ihre Treue und laden alle 
Gemeindebürger - die uns 
noch nicht kennen - ein, 
uns zu besuchen. 
Wir haben für Sie noch 
bis 21.12.2018 jeden 
Freitag von 16:00-18:00 
geöffnet!

Wir laden Sie jetzt schon 
recht herzlich zu unserer 
Adventfenstereröffnung 
am 21.12.2018 ein.

Zum Thema „Zauber der 
Weihnacht – Weihnach-

ten wie früher“ erwartet 
Sie ein spezielles Weih-
nachtsprogramm. Neh-
men Sie sich die Zeit 
für etwas Gemütlichkeit 
und tolle Gespräche.  
Weihnachtliche Stimmung 
soll neben unserer lecke-
ren Schmankerln natürlich 
nicht zu kurz kommen.

Wir wünschen Ihnen einen 
ruhigen und besinnlichen 
Advent sowie ein frohes 
Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Familien.

*****

Wie schon in den  
letzten  Ausgaben 
setzen wir unsere  
Vorstellungsreihe teil-
nehmender Betriebe auch 
diesmal fort.

Weinbau  
Familie Krachler

„Köstlich und Kostbar“

Gemeinsam mit mei-
ner  Familie bewirt-

schaften wir unseren 
l a n d w i r t s c h a f t l i c h e n 
Betrieb in der Gemeinde 
Riegersburg. Unser Wein 
und Obstbauernhof ist seit 
mehreren Generationen 
im Besitz unserer Familie. 
Was die Natur uns schenkt, 
verarbeiten wir umwelt-
schonend und naturnah 
zu Qualitätsweinen und 
schmackhaften Säften aus 
Äpfel und Trauben. Unsere 
Trauben verarbeiten wir zu 
erlesenen  Weinen verar-
beitet. Diese sind:

 � Welschriesling

 � Weißburgunder

 � Sauvignon Blanc

 � Chardonnay

 � Zweigelt 

Nebenbei produzieren wir 
Edelbrände aus unserem 
Obst. Nur das beste und 
reifste Obst findet den 
Weg in unseren Brenn- 
kessel. Frei von Zusatz-
stoffen wie Zucker, Aro-
ma oder Farbstoffen de-
stillieren wir Edelbrände 
nach dem traditionellen  
Doppelbrennverfahren.

Diese sind:

 � Apfelbrand                                                        

 � Holunderlikör

 � Birnenbrand                                                         

 � Kräuterlikör

 � Zwetschkenbrand                                                

 � Nusslikör

 � Tresterbrand                                                        

 � Zirbenlikör

Alle unsere delikaten  
Weine, Schnäpse und 
wohlschmeckende Obst-
säfte können Sie direkt auf 
unserem Hof kaufen oder 
Sie besuchen uns jeden 
Freitag von 16-18 Uhr auf 
dem Bauernmarkt.

Riegersburger Bauernmarkt

Weinbau Fam. Krachler 
Altenmarkt 57 
8333 Riegersburg

0699/12724203
franz.krachler@gmx.at

Bauernmarkt 
Riegersburg  
freitags 16-18 Uhr 
am Busparkplatz  
in Riegersburg

rachler
w e i n b a u
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Der Klima- und Energiemodellregion „Netzwerk Südost“

Gutschein Im Wert von€ 500!
Thermografie-Aktion für Haushalte

Sie erhalten: Unabhängige, kompetente Fachberatung | Visualisierung der Schwachstellen beim 
Gebäude mit der Thermografiekamera | Individuelle Empfehlung für die thermische Sanierung

*

Foto: Fotolia / ©smuki

Hohe Heizkosten, Schimmelbildung oder einfach ein unangenehmes Raumklima 
sind oft die Folge von unsichtbaren Gebäudeschäden. Die Thermografie macht 
diese sichtbar und legt damit den Grundstein für eine gezielte und kostensparen-
de thermische Sanierung. Nutzen Sie das Angebot! 
Sie werden von einem zertifizierten Bauthermograf zu Hause besucht. Dieser 
zeigt Schwachstellen auf und gibt Empfehlungen – kompetent, firmenneutral und 
abgestimmt auf die Situation zu Hause. 

*es ist ein Selbstbehalt von € 100 zu tragen

 „Blackout-Vorsorge“ war 
Thema in der Vulkanlandhalle

Was wäre, wenn plötzlich der 
Strom ausfällt? Wenn kein 

Licht mehr geht, kein Handy, kein 
Internet, keine Heizung, kein Ban-
komat und keine Tankstelle? Unser 
tägliches Leben ist völlig von der 
Stromversorgung abhängig. Die Ge-
meinden der Klima- und Energiemo-
dellregion Netzwerk Südost GmbH 
– welcher auch die Marktgemeinde 
Riegersburg angehört - luden zu ei-
ner Info-Veranstaltung: Was können 
wir als Vorsorge tun? Wie können wir 
uns auf ein Strom-Blackout vorbe-
reiten? Als Gastreferent konnte Ös-
terreichs Blackout-Experte Herbert 
Saurugg gewonnen werden. „Es ist 
unmöglich alle Haushalte in Öster-
reich mit Gaskochern zu versorgen – 
jede Familie sollte eine Bevorratung 
für 1 Woche zu Hause haben“, appel-

lierte er an die Zuhörer. Zudem re-
ferierte Robert Fritz von der Energie 
Steiermark zum lokalen Stromnetz. 
An Info-Ständen informierten Gün-
ter Macher vom Zivilschutzverband 
Steiermark, ABI Johann Neuhold 
und Franz Peter Zehethofer von der 

Freiwilligen Feuerwehr Riegersburg, 
Dr. Franz Friedl vom Wasserverband 
Grenzland Süd Ost sowie Florian  
Lugitsch von e Lugitsch zu Vor-
sorgemaßnahmen im Alltag.  
Rund 70 Personen konnten einen  
informativen Abend verbringen.

Die Lokale Energie Agentur berichtet

v.l.n.r: Karl Puchas – LEA, Johann Hartinger – Marktgemeinde Riegersburg,  
Dr. Franz Friedl – Wasserverband, Herbert Saurugg – Blackout-Experte,  

Florian Lugitsch – eLugitsch, Robert Fritz – Energie Stmk., Maria Eder – LEA, 
Franz Peter Zehethofer – FF Riegersburg, Bgm. Robert Hammer – Netzwerk GmbH, 
ABI Johann Neuhold – FF Riegersburg, Günter Macher – Zivilschutzverband Stmk.

Klima- und Energiemodellregion startet Thermografie-Aktion
Die Marktgemeinde Riegersburg ist – zusammen mit Unterlamm, Fehring, Kapfenstein und St. Anna am Aigen - Teil der 
Klima- und Energiemodellregion „Netzwerk Südost GmbH“. Ziel dieser Region ist, den Energieverbrauch zu reduzieren.  

Über Wärmebrücken im Wohngebäude geht eine Menge Energie verloren. Mit Thermografie-Aufnahmen werden diese 
Schwachstellen in der Gebäudehülle sichtbar gemacht. Nutzen Sie das Angebot! Sie werden von einem unabhängigen  

Bauthermograf zu Hause besucht. Dieser gibt Empfehlungen – kompetent, firmenneutral und abgestimmt  
auf die Situation vor Ort. Anmeldungen sind mit dem Gutschein im Gemeindeamt möglich.
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Zwei Team Sauberkeit-Mitglieder 
wurden mit der „Stars of Styria“- 

Trophäe 2018 ausgezeichnet.
Zum zwölften Mal lud die Wirt-
schaftskammer zur Ehrung der 
besten Lehrlinge und der neuen 
Meister ein. Die Auszeichnungen 
wurden am 16. Oktober 2018 an alle 
ausgezeichneten Absolventen der 
Lehrabschlussprüfung und Meister-
prüfung überreicht. Die begehrte 
Trophäe wurde von Wirtschafts-
kammer-Spartenobmann Friedrich 
Hinterschweiger, Regionalobmann 
Günter Stangl und Regionalstellen-
leiter Thomas Heuberger verliehen. 
Die Überreichung der „Stars of Sty-
ria“- Trophäe an Nicole Gallowitsch 
und Sandra Zach ist ein besonders 
wichtiges Zeichen für die Region 
und für die technischen Berufe in 
der Reinigungsbranche. Nach der 
ausgezeichneten Lehrabschluss-
prüfung als Bürokauffrau ist Nicole 
Gallowitsch ein fixer Bestandteil von 
Blitz Fritz und übernimmt seither die 
Verantwortung für 150 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in der Lohn-
verrechnung. Sandra Zach zählt zu 
den 43 besten neuen Meisterinnen 
der Steiermark als Denkmal-, Fassa-

den- und Gebäudereinigerin. Frau 
Zach ist seit der Meisterprüfung 
Vertriebsmanagerin bei Blitz Fritz 
und betreut über 1000 Kundinnen 
und Kunden. Blitz Fritz beschäftigt 
die Zukunft der südoststeirischen 
Wirtschaft. Auch die Gemeinde 
Riegersburg hat den Ausgezeichne-
ten mit Blumen und Riegersburg-

Münzen ihre Wertschätzung entge-
gengebracht. 

Die „Stars of Styria“ – Trophäe ist ein  
wichtiges Zeichen, dass es gut aus-
gebildete Facharbeiter braucht und 
die Lehre in der Reinigungsbranche 
glänzende Karrieremöglichkeiten 
bietet.

Blitz Fritz hat die Stars of Styria

Die Thermografie-Aktion wird durchgeführt von der Lokalen Energieagentur - LEA GmbH 
Auersbach 130, 8330 Feldbach | Tel. 03152 / 8575-500 | Mail: office@lea.at | www.lea.at

Titel                   Vorname    Nachname

                     PLZ   Ort

Telefonnummer             Mailadresse

Die Anmeldung ist ab sofort möglich! Das Kontingent ist begrenzt.

Melden Sie sich im 
Gemeindeamt Riegersburg an!
Persönliche Daten zur weiteren Kontaktaufnahme:

Straße Hausnummer

Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben.

Fo
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ot
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 /
 ©

sm
uk

i

Star Nicole Gallowitsch, Meisterin Sandra Zach  
mit Fam. Fritz und Vizebgm. A. Prisching-Neubauer
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Bei der Honigprämierung in Grat-
korn wurden 1500 Honige aus 

der Steiermark für die Landesbe-
wertung eingereicht. Bewertet wer-
den nur Honige, die nach strengen 
Laborkriterien das Österreichische 
Honiggütesiegel bekommen haben. 
Die allerbesten wurden mit Gold, Sil-
ber und Bronze ausgezeichnet. Für 
Imker aus Riegersburg gab es Gold 
für Rupert Temmel aus Oberkorn-
bach mit seinem Kastanienhonig 
und zusätzlich Bronze für Blüten-
honig. Mag. Monika Trummer-Fink 
aus Altenmarkt holte Gold mit ih-
rem Honigtauhonig. Der Linden- 
honig von Josef Weber aus Schüt-
zing wurde vergoldet, sein Blüten-
honig mit Bronze ausgezeichnet. 
Weitere Preisträger sind Frau Aloisia 
Schnepf aus Bergl mit Bronze für 
Blütenhonig und Martin Karner aus 
Edelsgraben mit Bronze für Linden-
honig.
Bgm. Manfred Reisenhofer gratu-
liert sehr herzlich zu den Auszeich-
nungen und ist stolz auf alle Produ-

zenten der kulinarischen Gemeinde 
Riegersburg.

Zu kaufen gibt es den Honig beim 
Bauermarkt in Riegersburg und bei 
den Produzenten ab Hof.

Info unter:
www.riegersburg.gv.at/wirtschaft
www.behoney.at
www.weisszwetschke.at

Riegersburger Honig vergoldet

Rupert Temmel, Bgm.Manfred Reisenhofer,  
Mag. Monika Trummer-Fink sowie Josef Weber
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Aus der Wohlfühltischlerei
Beim Wohlfühl- 
tischler Knaus  
fliegen die Späne

So geschehen vor kur-
zem beim Brotdosen-

Baukurs.
Einen ganzen Tag lang 
legte ein begeistertes Trio 
Hand an -  unter Mithilfe 
von Josef & Philipp Knaus 
baute jede/r die eigene 
Brotdose aus Zirbenholz 
– vom rohen Brett bis zum 
fertigen Meisterstück.
Im Frühjahr 2019 wird’s 
den nächsten derartigen 
Kurs geben – Interessier-
te melden sich aufgrund 
begrenzter Teilnehmer-
zahl am besten schon jetzt 
dazu an! 

Am Samstag, 1. Dezember, 
findet ab 16 Uhr das schon 
traditionelle „Laternen-
baun & Nussnkifln“ in der 
Wohlfühltischlerei statt. 
Bei Früchtepunsch und 
Bratapfel bauen Sie – ger-
ne auch gemeinsam mit 
Ihrer Familie – die eigene 
Laterne für den „Stillen 
Advent im Vulkanland“. 
Auch dafür bitten wir um 
Anmeldung.

Wenn Sie dafür „zwei linke 
Hände“ haben, können Sie 
die Laternen in verschie-
denen Größen natürlich 
auch bei uns erstehen.

Noch ein guter Tipp: 

„Knaus-Laternen“ brin-
gen auch als Geschenk 
das ganze Jahr über viel  
Freude.

Sei du selbst das Licht, 
das du dir wünscht für die 
Welt. 

Wir aus der Wohlfühltisch-
lerei Knaus wünschen  
Ihnen jedenfalls jetzt 
schon, dass das Licht                        
unserer Laternen Ih-
nen Adventzeit und  
Weihnachtsfest erhel-
len und Sie durch ein 
gesegnetes Neues Jahr  
begleiten möge.
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GUTE PLANUNG IST DIE BASIS FÜR JEDES ERFOLGREICHE BAUVORHABEN.
Puchleitner hat erfahrene Planer, die Optik und Funktion miteinander verbinden, um später teure 
Überraschungen zu vermeiden. Wir sind Ihr starker Partner von der Planung bis zur Fertigstellung.

MELDEN SIE SICH JETZT UND WOHNEN SIE SCHON 2019 IN IHREM TRAUMHAUS! 
www.puchleitner-bau.at • office@puchleitner-bau.at • T 031 52 - 2570

HÄUSER. HANDWERK. HERZBLUT.

JETZT PLANEN 

2019 
WOHNEN!

Birgit Viola Deutsch -  
Neue Bioresonanz-  
Praxis in Altenmarkt

Seit Anfang Oktober führe ich 
meine Praxis im Zentrum für  

Körper Geist und Seele in 
Altenmarkt bei Riegersburg.  
Ich bin vor einigen Jahren mit Bio-
resonanz in Berührung gekommen 
und habe hier meine Berufung ge-
funden. Mich fasziniert die Methode 
durch ihre Genauigkeit den Gesamt-
zustand des Körpers zu erfassen und 
damit gezielt dort anzusetzen, wo 
die Probleme ihren Ursprung haben 
- es wird an der Wurzel des Gesche-
hens therapiert, die Erfolge sind 
einfach gut. 

Weiteres gesundes Angebot
Ich teste auch Nahrungsmittel, 
Nahrungsergänzungen und alles 
Mitgebrachte aus. Biete individu-
ell abgestimmte Programme zur  
Gewichtsreduktion und Raucher-
entwöhnung.
Um mein Angebot zu ergänzen,  
führe ich einen Shop mit LR Aloe 
Vera und Mannayan Produkten.
Es ist mir ein Herzensanliegen, Sie 
auf Ihrem Weg in die Gesundheit zu 
begleiten. 

Neue Praxis in Altenmarkt

Birgit Viola Deutsch
Bioresonanz-Praxis
8333 Riegersburg, Altenmarkt 9
Tel. 0676 67 13 977
mail@birgit-viola-deutsch.at
www.birgit-viola-deutsch.at
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Bibliothek Riegersburg
Mit zwei Veranstal-
tungen beteiligten 
wir uns an der  
Aktionswoche  
„Österreich liest“

Auf der Suche nach 
Rüdiger, dem 
Burggespenst

Ausgerüstet mit Later-
nen für den Rückweg 

im Dunkeln starteten 
viele Kinder gemeinsam 
mit ihren Eltern am Burg-
aufgang, um Rüdiger, das 
Burggespenst, zu suchen. 
Sonja Liechtenstein er-
zählte zuerst Wissenswer-
tes über die Burg, die Bas-
teien und einzelnen Tore. 
Dann ging es bergauf.  
Gemeinsam machten sich 
alle auf den Weg, um viel-
leicht doch einen Blick 
auf Rüdiger zu erhaschen. 
Eines muss man aber wis-
sen: das Gespenst ist sehr 
schüchtern, lebt zurück-
gezogen und mag keinen 
Lärm. Gar nicht so einfach, 
es zu Gesicht zu bekom-
men. Die Überraschung 
war schließlich groß – Rü-
diger zeigte sich wirklich.

Nach einer kleinen Stär-
kung in der Burgtaver-
ne ging es dann mit den 
Laternen zurück in den 
Ort. Herzlichen Dank an 
Sonja Liechtenstein, die  
kostenlos dieses spannen-
de Burg-Erlebnis möglich 
machte.

Das Buch „Rüdiger und 
die Riegersburg“ kann 
allen nur wärmstens emp-
fohlen werden. Nicht nur 
Kinder werden ihre Freu-
de daran haben, auch 
erwachsene Leser finden 
Informationen in Hülle 
und Fülle zur Riegersburg 
und dem Leben auf dieser 
imposanten Burg. Wer es 
sich nicht selbst kaufen 
möchte, kann es gerne in 
der Bücherei ausborgen.

Mit Büchern wachsen 
– Familienfrühstück
Zu einem gemütlichen 
Frühstück trafen sich  
Eltern mit Kindern im 
Baby- und Kleinkind- 
alter in der Bibliothek. In 
entspannter Atmosphäre 
konnten sich die Erwach-
senen einen Eindruck von 
unserem umfangreichen 

Angebot im Bilderbuch-
bereich machen. Auch die 
Kleinen genossen die Zeit 
in der Lese- und Spiele-
abteilung.  Nach einem 
kurzen Informationsteil 
wurde gemeinsam ge-
frühstückt und als Ab-
schluss erhielt jeder eine 
„Buchstart-Tasche“ mit 
Materialien zur Leseförde-
rung, Infobroschüren zum 
Vorlesen und ein Buch- 
Geschenk. 
Finanziert wurde diese 
Aktion über „Buchstart 
Steiermark“, ein Projekt, 
an dem sich auch unse-
re Gemeinde beteiligt.  
Unterstützt bei der Um-
setzung wurden wir dabei 
von Mag. (FH) Elisabeth 
Friedl, die in diesem Rah-
men auch den Familien-
Kompass vorstellte. 
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Wir freuen uns immer wie-
der, wenn wir Familien 
mit Kleinkindern als neue  
LeserInnen in der Biblio-
thek begrüßen können. 
Nutzen Sie unser großes 
und einzigartiges Angebot 
an Büchern, Spielen und 
Hörbüchern!

 Roswitha Fink

Seit Oktober 2017 wird 
unser Fachbuchbe-

reich durch 16 Zeitschrif-
ten bereichert. Unseren 
Sponsoren für das Jahr 
2018/2019 danken wir 
sehr herzlich:

 � Agropac Holzwerke 

 � Bardeau GmbH 

 � Blitz-Fritz

 � Bodenverlegung 
Ackerl 

 � Bodenverlegung 
Miessl Günther 

 � Creativ Fliesen Graf 

 � Elektro Rappold 

 � Ferder Schuhe 

 � Fromagerie 
Riegersburg 

 � Manufaktur Gölles 

 � Raiffeisenbank 
Ilz-Großsteinbach-
Riegersburg 

 � Tischlerei Knaus 

 � Tischlerei Radaschitz 

 � Veste Riegersburg 

 � Zotter Schokoladen-
Manufaktur 

BUCHTIPPS
Begin again, Reihe Band 
1, Mona Kasten, Verlag 
LYX (für Jugend und junge 
bzw. junggebliebene Er-
wachsene).
Neuer Name, neue Frisur, 
neue Stadt: Hunderte Mei-

len von ihrer dunklen Ver-
gangenheit entfernt will 
die junge Studentin Allie 
Harper noch einmal von 
vorne beginnen. Alles, 
was ihr für den Neuanfang 
noch fehlt, ist ein WG-
Zimmer. Als sie auf den 
attraktiven Kaden White 
trifft, ist ihr klar: Dieser 
Kerl mit seinen Tattoos 
und der mürrischen Art 
ist so ziemlich der Letzte, 
mit dem sie eine Wohnung 
teilen will. Doch als alle 
Stricke reißen, bleibt Allie 
keine andere Wahl. Und 
die Dinge nehmen ihren 
Lauf …..

Ein Nest voller Wunder
Dianna Hutts Aston und 
Sylvia Long
Loewe Verlag, 2018

Ein Nest ist die Kinderstu-
be vieler unterschiedlicher 
Tiere und ein Meisterwerk 
der Natur! 

Nicht nur Vögel errichten 
Nester für ihren Nach-
wuchs, sondern auch das 
Schnabeltier, der Orang-
Utan oder die Schildkröte. 
Die kurzen Sachtexte und 
Illustrationen in diesem 
Buch geben Einblick in die 
vielfältige Welt der Nester 
und unterstreichen dabei 
ihre ganz besonderen Ei-
genschaften. Sie zeigen 
ihre Bauweise und die un-
terschiedlichsten Orte, an 
denen sie zu finden sind, 
und stellen Erbauer und 
Bewohner vor.
Ein zauberhaftes und  
poetisches Sachbilder-
buch über die beein- 
druckende Welt der  
Nester.

Schenken Sie WÖRTER, 
GESCHICHTEN, TRÄUME, 
PHANTASIE zu Weihnach-
ten: Mit einem Jahres-
Abo-Gutschein aus Ihrer 
BIBLIOTHEK!

Ursula Kirchengast

Öffnungszeiten

Mo.: 8.00 – 10.00 Uhr
Mi.: 15.30 – 18.30 Uhr
Fr.: 16.00 – 19.00 Uhr
Sa.: 18.30 – 20.00 Uhr

8333 Riegersburg 87
Tel.: 03153 / 71466
oeb.riegersburg@aon.at
www.riegersburg.bvoe.at

GENIESSEN SIE ERLESENE WEINE UND KÖSTLICHE 
GERICHTE IN EINZIGARTIGER ATMOSPHÄRE, 

INDIVIDUELL GESTALTET FÜR 2 BIS 150 PERSONEN.

GANZ NAH AM GENUSS

Tel +43 31 53 20 0 20 | events@genusshotel-riegersburg.at
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„Eine ungewöhnliche Begegnung“ 
Literaturpreis der 
Stadt Feldbach

Unter dem Motto „Eine 
ungewöhnliche Be-

gegnung“ heimsten die 
R i e g e r s b u r g e r i n n e n  
Andrea Maier-Harm-
todt  und Ursula Kir-
chengast  mit ihren sehr  
unterschiedlichen Texten 
(Blickwinkel. Die Lippe) 
einen Anerkennungs- bzw. 
Publikationspreis beim  
Literaturwettbewerb 2018 
ein. 

Die feierliche Überga-
be der Preise fand Ende  
Oktober im „Zentrum“ in 
Feldbach statt. 

Wir gratulieren herzlich!

Foto oben: Ursula Kirchengast mit Vzbgm. Arnold Prisching-Neubauer 
Foto unten: ebenfalls Preisträger aus Riegersburg, Schützing, Andrea Maier-Harmtodt

Fotos (c)  
Stadtgemeinde  

Feldbach
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Schuh des Monats

Lammfell/Lederfutter
Wasserfest
super bequem
Kautschuk-Sohle
für Damen und Herren

wünscht ein schönes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr

www.wuestenrot.at

Martin Johannes Schnepf
Finanzberater  
0664/22 65 759
martin.schnepf@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:

EVERYBODYS DARLEHEN: 
GANZ EINFACH ZUM  
FLEXIBLEN WOHNKREDIT. 

GRAFIKDESIGN
DIGITAL- U. OFFSETDRUCK
XXL-DIGITALDRUCK
WERBETECHNIKSCHARMER

DRUCKHAUS

IHR REGIONALER

DRUCKPARTNER
03

Feldbach l   l Fürstenfeldwww.scharmer.at
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FamilienKomm!Pass 

Wissenswertes

Der „FamilienKomm!Pass“ ist ein 
Familien-Bildungs-Pass, der pro 
Kind im Alter von 0 bis 15 Jah-
ren im Marktgemeindeamt oder 
in der Bürgerservicestelle ge-
holt werden kann. Innerhalb von 
sechs Jahren nach Ausgabe des 
Passes müssen 18 Veranstaltun-
gen besucht und mittels Stempel 
bestätigt worden sein, damit man 
die Bildungsprämie von € 300,-
- in Form von „Riegersburger  
Wirtschaftsmünzen“ erhält. Im 
Schnitt sollten somit drei Veran-
staltungen pro Jahr besucht wer-
den, angeboten werden mindes-
tens sechs Veranstaltungen pro 
Jahr. Wir bitten um Verständnis, 
dass keine Veranstaltungen aus 
anderen Gemeinden eingetragen 
werden dürfen, da die Organisa-
tion der Veranstaltungen mit zeit-
lichem und finanziellem Aufwand 
für die Gemeinden Riegersburg 
und Fehring verbunden ist und 
letztendlich die Prämien auch 
von den genannten Gemeinden 
ausbezahlt werden.

Kommende Veranstaltungen

 � Donnerstag, 10. Jänner 2019 
Vortrag „Mentale Familien- 
Kommunikation“  
mit Bernhard Wagner 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ort: Kultursaal Hatzendorf

 � Montag, 11. Februar 2019 
Vortrag „Der weibliche Beckenboden“  
mit Magdalena Hirschmann, BSc 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ort: Kultursaal Lödersdorf

Auftakt im Bildungsjahr 
2018/2019
Am 20. Oktober fand in einem  
familiären Rahmen das ers-
te „Buchstart-Frühstück“ statt.  
Familien mit ihren Babys und 
Kleinkindern konnten die Öffent-
liche Bibliothek Riegersburg ganz 
entspannt bei einem Frühstück 
kennenlernen und erkunden. Die 
Bibliotheksleitung Roswitha Fink 
stellte ihr Angebot vor und über-
reichte den Kindern eine „Buch-
start-Tasche“ mit Inhalten rund 
ums Lesen. Elisabeth Friedl infor-
mierte die Eltern darüber, dass 
sie bei Fragen/Informationen  
 

gerne zu ihr in die gemeindeeigene  
Servicestelle kommen können 
und OTBgm. Helmut Felkl zeig-
te sich sehr erfreut über die gute  
Zusammenarbeit zwischen Gemein-
de und Bibliothek zugunsten unserer  
Familien.
Am 24. Oktober folgte dann auch 
schon der erste Vortrag im neu-
en Bildungsjahr. Frau Dr. Luise  
Hollerer referierte vor rund 150 
Interessierten in der Fachschule 
Schloss Stein zum Thema „Gefühls-
chaos Pubertät“. Humorvolle  
Anekdoten aus ihrem Familien-
leben ergänzten wissenschaftlich 
belegte Fakten zu dieser doch sehr 
anstrengenden Zeit für Familien.

Volles Haus beim ersten Vortrag im heurigen Bildungsjahr
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Lernwerkstatt im Jugendraum

Die Marktgemeinde Riegersburg 
freut sich über ein neues Ange-

bot für unsere Jugendlichen - eine 
Lernwerkstatt in den Räumlickeiten 
des Riegersburger Jugendraums.

Die Lernwerkstatt ist ein kosten-
loses Angebot für Kinder und deren 
Eltern.

Was wird geboten?
Für Kinder/Jugendliche:

 � Hilfe bei den Hausaufgaben

 � Gegenseitige Unterstützung  
bei den Hausaufgaben  
(Peer to Peer)

 � Gruppenerfahrungen

 � Kontakt mit Gleichaltrigen

Für Eltern gibt es:

 � Anleitungen, wie sie ihre Kinder 
beim Lernen gut unterstützen 
können

 � Rückmeldungen über ihre 
Kinder

 � Kontaktmöglichkeiten und 
Austausch mit anderen Eltern 

 � Tipps und Erfahrungen im 
Umgang mit schwierigen 
Situationen

Wann und wo findet die  
Lernwerkstatt statt?

 � Dienstag und Donnerstag

 � von 14.00 bis 16.30 Uhr

 � für 10-15-Jährige

 � im Jugendraum Riegersburg

Kontaktpersonen:

 � Sabine Portschy (Projektverant-
wortliche) 0660/530 76 05 oder 
0664/45 68 071

 � Dir. Franz Kern (NMS 
Riegersburg) 03153/8274

Elternabende
Um eine gute Zusammenarbeit mt 
den Eltern/Erziehungsberechtigten 
zu gewährleisten, werden regel- 
mäßig Elternabende abgehalten.

Ein herzliches Danke  
an die flexiblen Hilfen  
für das Angebot und an  
Herrn Direktor Kern für die 
tolle Zusammenarbeit sowie 
die Zurverfügungstellung 
von zusätzlichen Tischen und 
Sesseln für unseren Jugend-
raum!

Wieder ein gutes 
Beispiel, dass etwas 

sehr Positives  
entstehen kann, wenn  
gemeinsam an einem  
Strang gezogen wird.

Arbeitsgemeinschaft Flexible Hilfen, Bezirk Südoststeiermark

Wohlfühlatmosphäre beim Lernen im Riegersburger Jugendraum
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Die Fotos oben sind vom Kindergarten Riegersburg

Das Kindergartenjahr startete sehr schön und erlebnisreich:  
Frau Kirchengast lud uns in die Öffentliche Bücherei in Riegersburg ein und las eine spannende Geschichte vor.  

Ebenfalls im Oktober backten die Kinder für die Erntedankjause gemeinsam Brot und Gebäck im Kindergarten. Ein interessanter 
Kindergartentag war auch, als uns Gesundheitserzieherin Frau Neubauer das richtige Zähneputzen zeigte und Wissenswertes über 

die Zahnhygiene lehrte. Vielen Dank an Herrn Kaufmann, der mit uns die Brandschutzübung durchführte.

Kindergarten 
Riegersburg

Aus den Kindergärten der Gemeinde
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Fotos links und oben vom Kindergarten Breitenfeld

Wir feierten auch heuere wieder mit der Gemeinde das Erntedankfest!

Auch durften wir zur Raiffeisenkasse gehen um unsere Sparbüchsen  
auszuleeren.

Das Striezel  backen machte uns  allen viel Spaß! Jedes Kind hat  
seinen eigenen Striezel geflochten und  nach dem Backen mit nach  
Hause genommen.

Die Fotos oben sind vom  
Kindergarten Lödersdorf

Erntedank in Lödersdorf. Die Kinder vom  
Kindergarten Lödersdorf haben fleißig mit gemacht.

Kindergarten 
Breitenfeld

Kindergarten 
Lödersdorf

Aus den Kindergärten der Gemeinde



32

Man meint, das Schul-
jahr 2018/19 habe 

gerade erst begonnen, 
aber es ist dennoch schon 
wieder etliche Wochen alt.
In diesem Schuljahr ha-
ben 15 Kinder mit ihrem 
Schulabenteuer in der VS 
Breitenfeld begonnen und 
11 Kinder haben die Volks-
schule verlassen, um an 
ihren neuen Schulen viel 
Interessantes zu lernen.
Es gibt an unserer  
Volksschule wieder zwei  
Klassen. 

Die 1. Klasse wird von  
Fr. Großberger, einer  
jungen Lehrerin aus  
St. Stefan, unterstützt.

In der 1. Schulwoche hat 
uns die Musikschule des 
Musikvereines Breitenfeld 
besucht und uns auf lus-
tige Weise die verschiede-
nen Instrumente vorge-
stellt, die man bei ihnen 
erlernen kann.
Unser erster Wandertag 
führte uns bei schönem 
Herbstwetter auf den 
Hackerberg. Unterwegs 
machten wir Spiele und 
lernten einige Pflan-
zen kennen. Es hat den  
Kindern großen Spaß  
gemacht.
Im Oktober machte die  
4. Schulstufe die Rad-
fahrprüfung. Alle Teilneh-
mer bestanden sowohl 
die schriftliche als auch 
die praktische Radfahr- 
prüfung erfolgreich. 
Auch in diesem Schuljahr 
ist geplant, einige Thea-
tervorstellungen zu besu-
chen. 

Gestartet wird mit dem 
Besuch des Next Liberty 
in Graz, wo  wir mit den 
„Fürchterlichen 5  einige 
Abenteuer erleben wer-
den.

Die Kinder und das Lehrer-
team der VS Breitenfeld 
freuen sich auf ein aktives 
Schuljahr.

Volksschule Breitenfeld



33

Volksschule Riegersburg

Wir sind Schüler  
der VS Riegersburg!

An ihrem 1. Schultag konnten 
auch die SchulanfängerInnen  

die neu angeschafften T-Shirts mit 
unserem Logo endlich anziehen. 

Bewegtes Lesen und Lernen
ist eine ergänzende Form des  
Lernens. Erfahrungen mit dem  
eigenen Körper sind wichtige Grund-
lagen für das Erlernen, aber auch für 
die sozialen Kompetenzen. Es ist ein 
Miteinander von Spiel und Arbeit, 
Anstrengung und Entspannung.
„Beim Red´n kummen die Leit 
zsamm`“, so geschehen beim letz-
ten Bewertungsgespräch – woraus 
sich dieses Projekt entwickelte. 
Herr Trummer baute einen Heimtrai-
ner um und daraus entstand unser 
Lernfahrrad. Vielen Dank für die 
schnelle und tolle Ausführung!

Jo, wir san mit`n Radl da!
Radfahren ist eine der gesündes-
ten Fortbewegungsmöglichkeiten.  
Die freiwillige Radfahrprüfung ist 
eine Aktion für Kinder der 4. Klas-
se, die Bewegung und Sicherheit 

verbindet. Grundkenntnisse für das 
richtige und vorausschauende Ver-
halten werden geschult. 
Die Lernplattform machte die Kinder 
mit  jeder Menge Übungsbeispielen 
und Testfragen fit, sodass sie die 
Prüfung mit Bravour bestanden. 
Dank gilt unserem Exekutivbeamten 
Ewald Spörk, der die Kinder auf die 
praktische Prüfung vorbereitete.

Nah und Gut – unsere  
bäuerlichen Produkte
Seit einigen Jahren kommen Bäu-
erinnen aus unserer Umgebung in 
unsere Schule, um über die Arbeit in 
der Landwirtschaft, über die richti-
ge Tierhaltung und über ihre hoch-
wertigen Erzeugnisse zu berichten.
Auch in diesem Jahr kamen Frau  
Josefa Christandl und Hermine  
Sitzwohl in die Schule und erzählten 
den Kindern der ersten und dritten 

Klasse Wissenswertes zum Thema 
Geflügel. So erfuhren sie, wie Geflü-
gel gehalten werden sollen, über das 
gesunde Produkt Ei und was daraus 
Köstliches gemacht werden kann.
Anschließend gab es für alle eine 
gute Jause. Wir bedanken uns herz-
lich!

Juliana Adlgasser
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Volksschule gestaltet  
Ortsdurchfahrt

Die Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule Lödersdorf be- 

malten im Oktober dieses Jahres 
eine zur Verkehrssicherheit gebau-
te Mauer beim Gasthaus „Platz-
hirsch“ im Ortsteil Lödersdorf in 
Riegersburg.
Die Firma Johann Lorenser  
sponserte die Farben. Petra  
Lorenser und ihre Tochter Celine  
leiteten die Malarbeiten mit allen  
41 Kindern der Volksschule  
Lödersdorf. Thema der Malerei  
waren das Ortsbild mit Kirche und 
Schule, sowie die Wälder und die da-
zugehörende Tierwelt ringsherum.

Für das leibliche Wohl mit einem  
Imbiss zum Abschluss sorgten der 
Wirt Christoph Hirsch und Hannes 
Nigelhell (Bäckerei Stadtthaller) 
mit Unterstützung von Ortsteil-

bürgermeister Robert Pfingstl und 
Gemeindekassier Hans Hartinger.

Dir. Andreas Zwanzger

Volksschule Lödersdorf
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Heuer im Sommer wurde der  
Bereich der Nachmittags- 

betreuung Lödersdorf neu gestal-
tet.

Malermeister Johann Lorenser  
sorgte für die schönen Grundfar-
ben und Petra Lorenser gemeinsam 
mit ihrer Tochter Celine für eine  
farbenfrohe Wandgestaltung.

Unser Essensbereich konnte in den 
Betreuungsraum integriert werden. 

Es wurde vom Tischler Anton Liendl 
eine gebrauchte Küche eingebaut. 
Dies erleichtert den Betreuungsab-
lauf sehr.

Derzeit besuchen 13 Kinder von 
11.30 bis 18.00 Uhr die Betreuungs-
einheit.

Für unser großes Wohlbefinden 
möchte ich mich bei der Gemeinde, 
insbesondere beim Ansprechpart-
ner Hans Hartinger, bei der Firma  
Lorenser und der Firma Liendl  
herzlich bedanken.  

Christine Feiertag

Nachmittagsbetreuung Lödersdorf

Frohe 
Weihnachten 

und ein 
erfolgreiches 

Jahr 2019!
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A-8333 Riegersburg 163
OSR Dir. Franz Kern
TEL: +43 3153 8274 
MOBIL: 0664 1042015
FAX: +43 3153 8274 14
http://nms-riegersburg.at
info@nms-riegersburg.at

Die NMS Riegersburg 
in England

Die Intensivsprach-
woche der NMS 

Riegersburg fand von 
21. bis 28.9.2018 in  
Eastbourne statt. 
Für einige Teilnehmer war 
es der erste Flug in ihrem 
Leben und somit natürlich 
ein ganz besonderes Er-
lebnis. Nach der Landung 
in London (Heathrow) 
ging es gleich mit dem Bus 
in die City. Eine überaus 
beeindruckende Fahrt, die 
den Schülern gleich die 
unglaubliche Größe dieser 
Stadt vor Augen führte.
Big Ben, Houses of  
Parliament, London  
Dungeon, London Eye, 

alle diese berühmten Se-
henswürdigkeiten gab es 
gleich bei der Ankunft 
zu bewundern. Auch das  
erste Mal mit der engli-
schen Währung (Pfund) 
zu bezahlen war doch eine 
gewisse Herausforderung. 
Am späten Nachmittag 
wurde dann die Fahrt nach 
Eastbourne angetreten, 
einer sehr beschaulichen 
Stadt südlich von London, 
direkt am Meer. Dort er-
folgte am Abend die Über-
gabe an die Gasteltern.
Eine doch anstrengende, 
aber vor allem unglaub-
liche Woche hatte damit 
begonnen. Neben den Be-
suchen der Sprachschule, 
standen Ausflüge nach 
Hastings und zu den Steil-

klippen an der Küste auf 
der Tagesordnung.
Zusätzlich gab es noch 
zwei Ganztagesfahrten 
mit dem Zug nach Lon-
don, wobei der Buck-
ingham Palast, Madame 
Tussaud`s, Tower Bridge 
und viele andere berühmte  
Sehenswürdigkeiten auf 
dem Programm standen.  
Ein besonderer Höhe-
punkt war auch der Besuch  
des Musicals Lion King.
Natürlich gab es auch eini-
ge Möglichkeiten sich dem 
Einkaufen zu widmen, um 
die dafür bereitgestellten 
Pfunde zu verbrauchen. 
Langweilig wurde es aber 
auf keinen Fall.
Am Freitag, dem Tag der 
Heimreise, wurde noch 

Windsor Castle besich-
tigt, bevor es wieder von  
Heathrow zurück 
nach Wien ging. Alle 
waren sich einig:  
Das war eine unglaub-
liche Woche!!

Werner Gumhold



Kennenlerntage der 
1. Klassen der NMS 
Riegersburg

Gleich zu Beginn des 
Schuljahres fanden 

die Kennenlerntage der 
ersten Klassen statt.  
In einem dreitägigen  
Programm ging es darum, 
sich gegenseitig besser 
kennenzulernen und eine 
gute Klassengemeinschaft 
zu bilden. 
Am ersten Tag verwöhn-
ten wir unsere Gaumen mit 
den süßen Verführungen 
der Zotter Schokoladen-
werkstatt und trainierten 
unsere Geschicklichkeit 
im Kletterparcours im  
Essbaren Tiergarten. Den 
zweiten Tag begannen 
wir mit einem gesunden 
Frühstück mit Produkten 
aus der Region, sodass 
wir für den folgenden 
Nachmittag im Kletter-
park Riegersburg gestärkt 
waren. In Kleingrup-
pen konnten wir uns im  
Bogenschießen, Klettern 
an der Kletterwand als 
auch im Hochseilgarten 
und am Trampolin aus-
probieren. Den Abschluss 
bildete eine ausgedehnte 
Schulralley samt gesunder 
Jause und bunter Finger-
malaktivität.
Nach gelungenen drei Ta-
gen starten wir nun als 
eine Gemeinschaft erfolg-
reich ins neue Schuljahr!

Berufspraktische 
Woche der NMS 
Riegersburg

Vom 24. bis 28. Oktober 
2018 hatten die Schü-
lerinnen und Schüler 
der 4. Klasse der NMS 
Riegersburg im Rahmen 
der Berufspraktischen  
Woche die Möglichkeit,  
einen ersten Einblick ins 
Berufsleben zu erhalten. 
Frau Deutsch organisierte 
im Zuge ihres Tätigkeits-
bereichs als Schülerbera-
terin die Berufspraktische 
Woche, der Klassenvor-
stand Herr Gumhold und 
Frau Rech waren für die 
Vor- und Nachbereitung 
zuständig. 
Im Vorfeld mussten sich 
die Schülerinnen und 
Schüler selbstständig um 
einen „Schnupperplatz“ 
kümmern. Während der 
Berufspraktischen Woche 
wurden die Jugendlichen 
von Frau Rech, sowie von 
Frau Deutsch betreut und 
in den Betrieben besucht.
Viele Informationen und 
Eindrücke konnten in  
dieser spannenden Woche 
in verschiedenen Betrie-
ben der Region gewonnen 
werden.

Wir danken allen beteilig-
ten Firmen und Betrieben, 
die uns dabei unterstützt 
haben.

Dir. OSR Franz Kern

Neue Mittelschule Riegersburg
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Schülerin aus der Gemeinde 
Riegersburg beteiligt sich am 
Projekt „Flagship  
Products – zwei Regionen – 
ein gemeinsames Ziel“

Seit einiger Zeit engagieren sich 
SchülerInnen und Lehrerinnen 

der Fachschule Schloss Stein in 
Fehring, in einem grenzübergrei-
fenden Interregprojekt. Hier soll 
die touristische Einzigartigkeit der 
Regionen Ost- und Südoststeier-
mark und Pomurje und Podravje 
zum Ausdruck gebracht werden. Im 
Vordergrund stehen die zentralen 
landwirtschaftlichen Leitproduk-
te, die nicht nur typisch für unsere 
Regionen sind, sondern mit deren 
Produktion wir landesweit, teils 
weltweit Marktführer sind. Es han-
delt sich um die Käferbohne, den 
Holunder, den Kren, das Wasser, den 
Apfel, den Ölkürbis, das Brot, die 
Milch und den Honig.
In einem Workshop mit Seminarbäu-
erin Eva Zach lernten die Schülerin-
nen und Schüler der zweiten Klasse 
(darunter Sarina Winkler), die wert-

vollen Eigenschaften des Kürbisses, 
der im Projekt als „Flagship pro-
duct“ der Fachschule Schloss Stein 
behandelt wird, näher kennen. Mit 
der Unterstützung von Haubenkoch 
Ferdinand Bauernhofer und den 
Lehrerinnen Frau Ing. Schwarz und 
Frau Ing. Kern bereiteten die Schü-
lerinnen und Schüler für die Topwir-
teprämierung der Bezirkskammer 
Südoststeiermark ein mehrgängi-
ges, vom Kürbis dominiertes Menü 
und ernteten dafür größtes Lob. Die 
Rezepte dafür wurden in einem spe-
ziellen Folder zusammengefasst.
Im Rahmen des Projektes durften 
Schülerinnen der Fachschule die 
Tourismusschule in Radenci in Slo-
wenien einen Besuch abzustatten. 
Unlängst besuchten die sloweni-
schen Jugendlichen die Fachschule 
um, die Besonderheiten der Süd-

oststeiermark kennen zu lernen. 
In der traditionellen Getreide- und 
Ölmühle Berghofer erfuhren die 
slowenischen Freunde alles Wis-
senswerte über die Entstehung 
verschiedener Mehle und über die 
Erzeugung des „Grünen Goldes“. 
Weitere Programmpunkte waren die 
Schokoladenmanufaktur Zotter und 
der Besuch der Bezirkshauptstadt 
Feldbach.

Einladung zu folgenden Terminen:

 � 6. Februar 2019  18:00 
Kurs  „Fotobuch erstellen“   
(Übertragen von Fotos von 
Kamera und Handy auf PC, 
Bearbeitung und Gestaltung)

 � 7. Februar 2019 16:00 – 19:00   
Tag der offenen Tür 

Auswärtige Schulen

Im Rahmen des Herbst-Winter- 
programms - „Familien Bildung 
ist uns was wert“ - fand der dritte 
Auftaktvortrag in der Fachschu-
le Schloss Stein statt. Thema war:  
„Gefühlschaos Pubertät“. Die Vor-
tragende, Frau Dr. Luise Hollerer, 
Gesundheitspsychologin, konnte 
sich über 150 Besucher freuen.

Foto, v.l.n.r.:
Dir. Rudolfine Praßl, Dr. Luise  
Hollerer, Gemeinderätin Ute 
Schmied (Gemeinde Fehring) 
und  Mag. (FH) Elisabeth Friedl  
(Gemeinde Riegersburg).



39

Liebe Gemeindebürgerinnen!

Liebe Gemeindebürger!

Auf den folgenden zwei Seiten finden  
Sie den Müllabfuhrkalender 2019 als  
Doppelseite mit Trennanleitung zum  
Herausnehmen!

Sollten Sie weitere Kalender benötigen,  
können Sie diese jederzeit im Markt- 

gemeindeamt, der Bürgerservicestelle  
Lödersdorf oder in den Abfallsammelzentren 
abholen.

Der Müllabfuhrkalender steht aber 
auch auf der Gemeindehomepage unter 
www.riegersburg.gv.at zum Download bereit.

Wie bisher sind die  
„Gelben Säcke“ im 

Marktgemeindeamt,  
der Bürgerservicestelle 

Lödersdorf und  
in den Abfallsammelzentren  

zu den jeweiligen  
Öffnungszeiten abholbereit.

Bitte verwenden Sie ausschließlich die vorgese-
henen Gelben Säcke mit dem ARA-Zeichen und mit 
der Aufschrift „GELBER SACK“, damit sie seitens der  
Firma Saubermacher auch mitgenommen werden.
Bitte geben Sie auf keinen Fall die Gelben Säcke im 
Bauhof bzw. in den Abfallsammelzentren ab. 
 
Gelbe-Säcke und auch Müllbehälter (Restmüll, 
Papier) bereits am Vortag der Abholung bereit-
stellen. 

Was genau in den „Gelben Sack“ gehört, lesen Sie 
auf der Rückseite des Müllabfuhrkalender.

Müllabfuhrkalender und Trenninfo

BETREUTES WOHNEN

u 0676 / 8754 10250

Mit Sicherheit wohlfühlen.

für Seniorinnen und Senioren

Riegersburg 23, 8333 Riegersburg

 B   Barrierefreie Wohnungen mit Li� 
 B   Selbstbestimmtes Wohnen
 B   Unterstützung & Lebensqualität
 B   Gemeinscha�  und Geselligkeit
 B   Rufhilfe des Roten Kreuzes

Wohnen mit Betreuung bereits ab € 270.-

WOHNUNGEN ZUM
SOFORTBEZUG FREI!

WWW.ST.ROTESKREUZ.AT | WIR SIND DA, UM ZU HELFEN

©
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In Kooperation mit Silver Living GmbH       www.silver-living.com
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Familienbonus Plus 

 
Eine Neuerung, die das Jahressteuergesetz mit sich bringt, ist der Familienbonus Plus. Ab 
2019 ersetzt dieser die steuerliche Abzugsfähigkeit der Kinderbetreuungskosten und den 
derzeitigen Kinderfreibetrag. Es handelt sich beim Familienbonus Plus um einen Steuerab-
setzbetrag, das bedeutet der Bonus vermindert die Steuerschuld und soll eine Steuerentlas-
tung von 1,5 Milliarden Euro bringen.  
 
Den Familienbonus Plus in Höhe von 1.500,00 EUR pro Kind und Jahr erhalten Sie bis zum 
18. Lebensjahr des Kindes so lange Familienbeihilfe bezogen wird. Nach dem 18. Geburts-
tag des Kindes steht ein reduzierter Familienbonus Plus von 500,00 EUR zu, wenn für die-
ses Kind weiterhin Familienbeihilfe bezogen wird.  
 
Die Inanspruchnahme kann wahlweise über die Lohnverrechnung 2019 durch den Arbeitge-
ber oder über die Steuererklärung bzw. Arbeitnehmerveranlagung 2019 erfolgen. 
 
Zwischen Partnern kann der Familienbonus Plus aufgeteilt werden. Ein Elternteil kann ent-
weder den vollen Familienbonus in Höhe von 1.500,00 EUR bzw. 500,00 EUR beziehen oder 
der Bonus wird bei beiden Elternteilen zu gleichen Teilen, also jeweils 750,00 EUR bzw. 
250,00 EUR berücksichtigt. Auch bei getrennt lebenden Partnern kann eine Aufteilung erfol-
gen.  
 
Geringverdienenden Alleinerzieherinnen und Alleinerziehern oder geringverdienenden Allein-
verdienerinnen und Alleinverdienern, die keine oder eine geringe Steuer von max. 250,00 
Euro pro Kind bezahlen, steht zukünftig ein so genannter Kindermehrbetrag in Höhe von 
max. 250,00 Euro pro Kind und Jahr zu.  
 
Wird an mindestens 330 Tagen pro Jahr Arbeitslosengeld/Mindestsicherung bezogen, steht 
dieser Kindermehrbetrag nicht zu. Für Mindestsicherungsempfängerinnen und -empfängern 
fällt keine Einkommensteuer an, deshalb erhalten Sie auch keinen Familienbonus Plus, da 
es sonst zu einer doppelten Förderung kommen würde. 
 
Der Familienbonus Plus steht nur für Kinder im Inland zu. Für Kinder im EU/EWR-Raum 
bzw. der Schweiz wird der Familienbonus Plus indexiert und damit an das Preisniveau des 
Wohnsitzstaates angepasst. Keinen Bonus gibt es für Kinder in Drittstaaten. 
 
Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/Innen unserer Kanzlei gerne zur Verfügung! 

 
Mader & Kleinschuster  
Steuerberatungs GmbH & Co KG 
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Allianz Kunden-Center Feldbach
Ringstraße 7, 8330 Feldbach
Mobil: 0660/111 70 07
E-Mail: stephan.grabner@allianz.at

allianz.at/kc-feldbach

STEPHAN GRABNER
VERSICHERUNG, VORSORGE 
UND VERMÖGEN

AKTUELL:  

Mit Allianz BonusDrive 
können sich Autofahrer 
bis 25 Jahre bis zu 40 % 
der Versicherungsprämie 
sparen. Genaue Informati-
onen dazu gibt es bei mir!

Allianz Elementar Versicherungs- 
Aktiengesellschaft, Sitz: 1130 Wien, 
Hietzinger Kai 101–105

Österreichweite Ge-
sundheitsbefragung

Noch bis Februar 2019 
führt die Statistik Aus-

tria die „Österreichische 
Gesundheitsbefragung“ 
durch. Es werden 15.000 
Bürger befragt. 

Diese Befragung liefert 
wichtige Informationen 
zum Gesundheitszustand 
und zu den Lebensbedin-
gungen der österreichi-
schen Bevölkerung. 

Diese aktuellen Daten 
sind  notwendig, um das 
Gesundheitswesen in Ös-
terreich noch besser den 
Bedürfnissen der Bevölke-
rung anpassen zu können.
 
Durch ein objektives  
Zufallsverfahren wird  
auch der eine oder ande-
re Gemeindebürger von 
Riegersburg ausgewählt 
werden und erhält direkt 
Kontakt seitens der Statis-
tik Austria.

Die Angaben unterliegen 
der absoluten Geheimhal-
tungspflicht. Als Danke-
schön gibt es einen Gut-
schein im Wert von € 20,-.

ORF Aktion „Steiri-
scher Christbaum“

14.12.2018 ab 09:00
Radio Steiermark ist live 
bei der Fam. Sitzwohl am 
Steinberg, Krennach 70.

Am 8.12.2018 beginnt 
der Christbaumverkauf 
und als Einstieg in die 
besinnliche Zeit gibt es 
selbstgebastelten Weih-
nachtsschmuck aus dem 
Tannenwald zu bestau-
nen. Info u. Bestellung: 
Tel./Fax: 03153 / 8360.

8333 Riegersburg 202 
Tel.: 03153 / 7463-0,   

Fax DW-20 
office@ortauf.at 

www.ortauf.at  
 

Von der Planung bis zum fertigen Produkt. 
 Alles aus einer Hand. 

Metall ist sehr vielfältig in seiner Anwendung. 
Durch seine hohe Festigkeit kann man sehr zart 

dimensionieren. 
Die Vielfalt ist durch die Verwendung von 

verschiedenen Farben, Glas, Holz usw. gegeben.   
Design mit Qualität 
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Tourismus Riegersburg
RIEGERSBURG NEWS

Wir laden Euch herz-
lich zu unserer 

kleinen Adventfeier am 
19.12.2018 ab 16.00 Uhr 
ins Tourismusbüro ein:  
Es erwarten Euch Glüh-
wein, Kaffee, Kekse, eine 
Verkostung der Produkte 
der Vulcano Schinkenma-
nufaktur und eine Spen-
denaktion zugunsten 
„Licht ins Dunkel“ und 
„Steirer helfen Steirer“. 
Wir freuen uns auf Euer 
Kommen und auf anre-
gende und informative 
Gespräche rund um die Ar-
beit des TVB Riegersburg!

Ferienmesse in Wien
Auch im nächsten Jahr 
präsentiert sich die Tou-
rismusregion Riegersburg 
- gemeinsam mit Weiner-
lebnis Wippel - auf der 
größten Publikumsmesse 
in Österreich: vom 10. bis 
13. Jänner 2019 in der 
Messe Wien.

Englischkurs 2019
Aufgrund der großen 
Nachfrage wird ab Jänner 
2019 der Englischkurs für 
Touristiker fortgeführt. 

Dieser wird wieder vom 
WIFI Steiermark veranstal-
tet und findet im Genuss-
hotel statt. Anmeldungen 
werden gerne noch entge-
gen genommen!

AKTIVITÄTEN  
IM HERBST

Pressereise Zürich – 
Ende August 2018
Informativ und staunens-
wert war der vom Touris-
musverband Riegersburg 
sowie Thermen- und 
Vulkanland Steiermark or-
ganisierte Medien-Event. 
13 ausgewählte Reise- 
und Food-Journalisten 
folgten der Einladung in 
das Hofwiesen Restaurant 
in Zürich und tauchten in 
die Genusswelt ein. Da die 
Region für ihre Kulinarik 
bekannt ist, war es nahe-
liegend, dass eine Menge 
köstliche Leckerbissen für 
die Degustation mit im Ge-

päck war. Bei einer locke-
ren Atmosphäre konnten 
sich die Teilnehmer zudem 
über die Genussregion 
Riegersburg informieren. 
Eine Gruppenpressereise 
folgt im Frühjahr 2019.

Höchster Genuss  
unter strahlend  
blauem Himmel
Am letzten Sonntag im 
September luden die 
Vulkanland Kulinari-
ker zum „Kulinarischen 
Herbst“ – einer Genuss-
tour durch das Steirische 
Vulkanland. An diesem 
Tag standen die Türen der 
9 Qualitätsbetriebe offen 
und jeder hatte die Mög-
lichkeit, diese kulinari-
schen Pioniere hautnah zu 
erleben, hinter die Kulis-
sen zu blicken und die ein-
zigartigen Spezialitäten 
der Region zu genießen. 

Viele tausende Besucher 
nutzten dieses Angebot 
und ließen sich an diesem 
Tag auf köstlichste Weise 
unterhalten.

Geheimisse und Ge-
schichten aus längst 
vergangenen Tagen
Der Tourismusverband, 
Günther Maierhofer und 
die Riegersburg luden die 
Betriebe der Genussregi-
on Riegersburg und ihre 
MitarbeiterInnen am 29. 
Oktober zu einer freien 
Erlebnisführung auf den 
Burgberg und in die Burg 
ein.

Genussregion 
Riegersburg: Präsen-
tation in München 
Vom 20. bis 21. November 
wurden zahleiche Journa-
listen zu einem Medien-
Event in München eingela-
den, wo sie beim Verkosten 
über Riegersburg und ihre 
Produkte informiert wur-
den. Um einen Eindruck 
der Region zu bekommen, 
wurden stimmungsvolle 
Videos und Bilder präsen-
tiert.

Tourismusverband 
Riegersburg KöR
8333 Riegersburg 87

Tel.  03153 / 8670
tourismus@riegersburg.com

MO bis FR 8:30-15 Uhr
Infofoyer: MO bis SO
5:30 - 24:00 Uhr

Foto: Copyright TVB Riegersburg
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Schlösserstraße - Projekt „Castle Road“
25 steirische und burgen-
ländische sowie neun  
slowenische Burgen und 
Schlösser kooperieren zu-
künftig in Sachen Marketing. 

Die Schlösserstraße wurde vor 
mehr als 30 Jahren gegründet 

und verbindet Burgen und Schlösser 
in der Steiermark sowie im Mittel-
burgenland. Mit dem neuen Interreg 
SI-AT Projekt „Castle Road“ wird die 
Schlösserstraße grenzüberschrei-
tend und um neun Schlösser in Slo-
wenien reicher.
Die räumliche Nähe, die jeweiligen 
Angebote aber auch bereits gemein-
sam entwickelte Paketangebote der 
beteiligten  Schlösser und Burgen 
steigern das Interesse der Besucher. 
Mit dem Projekt „ Castle Road“ ver-
spricht man sich, neben den natio-
nalen nun auch den internationalen 
Tourismus verstärkt anzusprechen. 
Konsul Mag. Andreas Bardeau, Vor-
sitzender der Schlösserstraße sowie 
Bgm. Mag. Josef Wallner, Vorsitzen-
der-Stv. des Verbandes freuten sich, 
zahlreiche Vertreter der Schlösser 
und Burgen aus Österreich und Slo-
wenien bei der Auftaktveranstaltung 
des Projektes „Castle Road“ auf der 
Burg Deutschlandsberg begrüßen 
zu dürfen, um nun gemeinsam die-
se einzigartigen historischen Erbe 
Mitteleuropas in den Vordergrund zu 
stellen. Auch Robert Celec, Direktor 
der Forschungs- und Bildungszen-
trum Schloss Rakican wies seitens 
Sloweniens auf die gemeinsamen 
Vorteile hin, wobei er sowohl an An-
gebote für Familien mit Kindern als 
auch für Kulturreisende denkt und 
gemeinsame Veranstaltungen ins 
Auge fasst.
Auch Marianne Kiendl vom Tech-
nologiezentrum Deutschlandsberg 
freut sich über den Start des Pro-

jektes, zumal es von ihr mit vorbe-
reitet wurde und weiter begleitet 
wird. Den Projektpartnern stehen 
für die Laufzeit von drei Jahren ins-
gesamt 1,2 Millionen Euro zur Ver-
fügung, wobei 80 % aus Mitteln der 
Europäischen Union lukriert werden 
konnten. Für die Mitglieder aus Ös-
terreich kommen weitere 15 Prozent 
vom Land, was eine Förderquote von 
95 Prozent bedeutet! Aber auch für 
Slowenien beträgt die Förderquote 
85 Prozent.
In weiterer Folge ist auch eine Ko-
operation mit weiteren Burgen und 
Schlössern in Slowenien,  Kroatien 
und Ungarn angedacht. Mittelfris-
tiges Ziel ist die Eintragung in die 
Liste des UNESCO-Weltkulturerbes.  

Schlösser und Burgen Österreich:

 � Schloss Aichberg

 � Burg Deutschlandsberg

 � Pfeilburg Fürstenfeld

 � Burg Festenburg

 � Bad Gleichenberg

 � Burg Güssing

 � Schloss Hartberg

 � Gartenschloss Herberstein

 � Schloss Kapfenstein

 � Schloss Kornberg

 � Ritterburg Lockenhaus

 � Burg Neuhaus

 � 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 � Schloss Obermayerhofen

 � Romantikschloss Ottersbach

 � Schloss Piber

 � Schloss Pöllau

 � Bad Radkersburg

 � Burg Riegersburg

 � Schloss Schielleiten

 � Schloss Seggau

 � Burg Schlaining

 � Schloss Tabor

 � Tabor Feldbach

 � Stift Vorau

 � Schloss Welsdorf

Schlösser und Burgen Slowenien:

 � Schloss Pettau / Ptujski Grad 
(Pokrajinski muzej Ptuj-Ormož)

 � Grad Slovenska Bistrica

 � Grad Velika Nedelja

 � Grad Ormož

 � Dvorec Rakičan

 � Grad Negova

 � Grad Gornja Radgona

 � Grad Grad 

 � Lendava

 � Grad Race

Schlösserstraße Castle Road Pressekonferenz
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Sonderausstellung Schloss Kornberg

Sonderausstellung  
im Rahmen der  
Ausstellung  
„Die kleine Welt der 
großen Schlösser“ - 
EINE WELT AUS  
PAPIER – VON  
2D bis 3D

Am 13.10.2018 wurde 
die 1. Sonderausstel-

lung zum Thema Modell-
bau im Meierhof zu Schloss 
Kornberg eröffnet.  
 
Die Papiermodellschau, 
die im Rahmen der Aus-
stellung „Die kleine Welt 
der großen Schlösser“ 
zu besichtigen ist, läuft 
seit 13.10.2018 und 
noch bis 23.12.2018, je-
weils Dienstag bis Sonn-
tag von 10 bis 18 Uhr.  
 
Gestaltet und betreut wird 
die Ausstellung vom Mo-

dellbauclub DIE STEIRER, 
die samstags auch Work-
shops veranstalten. 

Konsul Mag. Andreas 
Bardeau und seine Frau 
Anita Hohenberg konn-
ten gemeinsam mit der 
Ausstellungsleiterin Son-
ja Skalnik zur Eröffnung 
zahlreiche Gäste begrü-
ßen. Unter Ihnen Bezirks-
hauptmann Dr. Alexander 
Majcan, Hochwürden Mag. 
Friedrich Weingartmann, 
Obmann des Steirischen 
Vulkanlandes und Bürger-
meister der neuen Stadt 

Feldbach Ing. Josef Ober. 
Zur Eröffnung präsentier-
ten Melanie und Dominik 

Fitz den eigens kreierten 
„Kornberger Lebkuchen“.

Eröffnung, Copyright Tourismusverband Riegersburg-Hofer

Austellung culpted by nature 

Ein Duett in Farbe und Form auf Schoss Kornberg. 

21.10. bis 23.12.2018 von 10.00 bis 18.00 Uhr.
Die Ausstellung, mit ausgewählten Werken des bildenden Künstlers 
Harald B. Mikusch und der Künstlerin Elisabeth Saurugg, wurde am 
20.10.2018 eröffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter: Schloss Kornberg bzw. 
die Seiten der Künstler unter www.elisabeth-saurugg.at bzw. www.
hbmikusch.at - Infos auch unter www.schlosskornberg.at

Modellbau aus Papier
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Martin Wippel 

Winzer, Qualitätsfanatiker  
& Perfektionist

Mitte der 1980er-Jahre  hat sich 
der landwirtschaftliche Betrieb 

auf den Weinbau spezialisiert.
1998 stieg Martin Wippel in den  
elterlichen Betrieb ein und ließ ihn 
zu einem weithin bekannten Wein-
gut wachsen. Er steht mit großer 
Wertschätzung dem kostbaren Pro-
dukt Wein gegenüber und begleitet 
seine Weinstöcke  persönlich durch 
das Jahr. 

Die  große Sortenpalette reicht 
von den leicht fruchtigen und mit  
angenehmer Säure unterlegten  
Weinen bis zu den kräftigen,  
volumigen Weinen mit hohem 
Frucht- und Reifepotenzial. 

Für die Produktion verwendet 
der Winzer ausschließ-

lich ausgewählte und 
h a n d v e r l e s e n e  

Trauben! Beim 
Wein gibt der 

J a h r e s k r e i s 
das Zeit-
maß vor 
Tr a d i t i o n , 
Erdverbun-
d e n h e i t , 
Vision – die 
w i c h t i g e n 

Dinge sind 
meist ganz 

einfach! 

Wir möchten 
uns in diesem Sinn 

bei all unseren Wein-
freunden für ihre Treue  

bedanken und wünschen ruhige Fei-
ertage und vor allem ein glückliches,  
gesundes neues Jahr 2019!

Martin & Nathalie Wippel

Wippel - ein Name zwei Brüder
Betriebe stellen sich vor - eine Serie der „KulinarischSTen Gemeinde“

Falstaff 2018/2019  ausgezeich-
net zu den Besten des Jahrgangs: 

 � Sauvignon blanc
 � Gelber Muskateller
 � Welschriesling
 � Morillon
 � Weißer Burgunder
 � Blauer Zweigelt

Unter den 100 besten der Region: 
 � Morillon
 � Sauvignon blanc
 � Sämling
 � Welschriesling
 � Blauer Zweigelt

Prämiert wurden bei 
Landesweinkost auch:

 � Welschriesling
 � Sauvignon blanc
 � Blauer Zweigelt

Weinchallenge 2018  
prämiert  als Finalist:

 � Sauvignon Blanc

Öffnungszeiten Weinshop:
Nov.-April, MO – FR:  9 – 11 Uhr
MI, SO, Feiertag geschlossen.

!!Jetzt für kalte Tage!!
Riegersburger Glühwein  Hausge-
macht, Trinkfertig. Unsere  
Mischung nur aus natürlichen  
Zutaten wie Zimtstangen, Nel-
ken, Anis…
Aufmachen-Erwärmen-Genießen

 � 1L Flasche
 � 10L Bag in Box
 � 20L Bag in Box

Gerne auch für Vereine!
Einfach anrufen unter 
0664 54 40 530
www.weinerlebnis-wippel.at
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Stefan Wippel  
und die Hofbergstubn

Gutbürgerlich, steirisch  
regional – unendlich  
steirisch - endlich Wippel

Dies beschreibt am besten Wippl‘s 
Hofberstubn in Riegersburg.

2007 übernahmen Stefan und  
Viktoria Wippel, den über 20 Jahre 
von seinen Eltern geführten Bu-
schenschank und machten daraus 
das Wirtshaus die „Hofbergstubn“. 

Diesen Ursprung kann man noch 
heute in der Speisekarte erkennen.
Der Familie Wippel liegt das  
Produkt am Herzen. So steht Regio-
nalität, Saisonalität und Tradition im  
Vordergrund. Wer auf der Suche nach 
klassischen Gerichten wie Klachl-
suppe, Flecksuppe oder der gerös-
teten Schweinsleber ist, „isst“ bei 
uns richtig. Neben bodenständiger  
steirischer Küche bieten wir  
sensibel abgestimmte mehrgängige 
Feinschmeckermenüs.
Für die kulinarischen Kreatio-
nen werden hochwertige Pro-
dukte aus der Region verwendet.  
Dies zeigt sich auch dadurch, dass 
seit Jahren die Hofbergstubn zu den  
„Kulinarium Steiermark“ Betrie-
ben zählt, mit dem AMA Gastrosie-
gel ausgezeichnet ist und mit dem  
großen Preis der Landwirtschaft 

„Top-Wirt der Südoststeiermark 
2017“ ausgezeichnet wurde.

ÖFFNUNGSZEITEN   
HOFBERGSTUBN 
Wochentags ab 10.00 Uhr 
und Sonn- und Feiertag ab 9.00 Uhr, 
DI und MI Ruhetag.

Die Veranstaltungen in der  
Hofbergstubn sind immer wie-
der kulinarische Höhepunkte 
und fix im Jahreskreis verankert.  
Hier eine kleine Vorschau für die 
nächsten Termine im Haus:

 � 31. Dezember 2018 
Jahresausklang in der 
Hofbergstubn mit 5-gängigem 
Degustationsmenü inkl. 
Weinbegleitung 

 � 16. März 2019  
Frühlingserwachen am Hofberg 
mit 20–gängiges Happenmenü
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Leben im Pfarrhof 
von Riegersburg  
um 1674

Im Frühjahr 1674  
verstarb, nach neun-

jähriger Wirkungs-
zeit als Hauptpfarrer 
von Riegersburg, Dr.  
Michael Zirkelius, uner-
wartet und unter myste-
riösen Umständen. Am 
8. und 9. Mai 1674 wurde 
durch die dazu verordne-
ten Inventurkommissa-
re Sebastian Parth und 
Johann Paldtauff der 
im Hauptpfarrhof von 
Riegersburg vorgefunde-
ne Nachlass des Zirkelius 
inventiert. Das damals er-
stellte „Inventarium“ gibt 
uns einen interessanten 
Einblick in die klerikale 
Lebenswelt eines wohlha-
benden Geistlichen dieser 
Zeit.
Im ersten Teil der In-
venturliste werden in 55 
Punkten die wichtigsten 
hinterlassenen Schriften 
des Hauptpfarrers, wie 
Urbare, Prozessakten, Be-
standsbriefe, Steuerver-
zeichnisse, Manuskripte 
für Predigten, Schuld-
briefe usw. aufgelistet.  
Zirkelius ließ, wie wir aus 
einer Quittung erfahren, 
in der dem Hauptpfarrhof 
angebauten Maria Magda-
lena Kapelle einen neuen 
Seitenaltar aufstellen. 
Zur musikalischen Umrah-
mung der dort abgehal-
tenen Messen kaufte er 

1672 eine bemalte Orgel. 
Bei dieser Orgel könn-
te es sich um die bis vor 
wenigen Jahren auf der 
Riegersburg ausgestellten 
„Hausorgel der Gallerin“ 
handeln. Das Baujahr wür-
de exakt passen, die Orgel 
fehlt auch in den erhal-
tenen Inventurlisten der 
Riegersburg des 18. Jahr-
hunderts und dürfte somit 
tatsächlich erst nach dem 
Umbau des alten Pfarr-
hofes im 19. Jahrhundert 
von der Gutsverwaltung 
angekauft worden sein.
Der Gutsbetrieb der Haupt-
pfarre lief damals bestens. 
In den Getreidekästen des 
Meierhofes wurden 79 
Viertel Weizen, 64 Vier-
tel Korn, 23 Viertel Hafer, 
13 Viertel Hirse, 7 Vier-
tel Pfennich und 5 Viertel 
Gerste mit einem Gesamt-
wert von 220 fl. 6 ß. ge-
lagert. Weitaus bedeuten-
der waren allerdings die 
Einkünfte von den haus-

eigenen Weingärten am 
Hofberg und vor allem von 
den Abgaben der Unter-
tanen an Bergrecht- und 
Zehentweinen: Insgesamt 
wurden in den Kellern des 
Hauptpfarrhofes 74 Star-
tin und im Stadthaus in 
Graz 37 Startin Wein im 
Wert von über 1.000 fl. 
gelagert. Interessant ist, 
das der „Hungarische Pau 
Wein“ mit dem doppelten 
Wert veranschlagt wur-
de als die einheimischen 
Weine, welche wohl zum 
Großteil verkauft oder an 
das Gesinde ausgeschenkt 
wurden. Relativ beschei-
den nimmt sich hinge-
gen der Viehstand in den 
Ställen aus: Hier finden 
wir nur vier Pferde, sie-
ben Kühe, sieben Schwei-
ne und fünf Gänse. In den 
Lagerräumen fanden die 
Kommissare unter ande-
rem vier „Pachen“ Speck, 
54 Pfund Schmalz, 4 ½ 
Pfund getrocknete Nüsse, 

2 ½ Pfund getrocknete 
Zwetschken und vier Vier-
tel getrocknete Birnen 
vor. Für eine standesge-
mäße Ausfahrt stand dem 
Hauptpfarrer eine mit le-
der überzogene Kutsche 
(„Khalleßen“) zur Verfü-
gung. Weiters finden wir 
drei Fuhrwagen, einen 
Kobelwagen, eine alte Ka-
lesche und drei Schlitten 
neben umfangreichem Zu-
behör zum Fuhrpark gehö-
rig. Für die Körperpflege 
besaß der Hauptpfarrer 
zwei „Padtwahnen“. 
Auch die Innenausstat-
tung des alten Pfarrho-
fes wurde inventiert. 
Verschiedenste Kästen, 
Zinn-, Messing und Kup-
fergeschirr, Bettzeug, 
Tischdecken und Leinen-
kleider, türkische Teppi-
che, Tische und Lehnstüh-
le finden wir aufgelistet. 
Das wertvollste Einrich-
tungsstück war eine alte 
hölzerne Schlaguhr „mit 

Geschichte von Riegersburg
Zeitgeschichtliches von Günther Maierhofer

Burg mit Hauptpfarrhof 1681
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den Viertl stundten“ 
im Wert von 6 fl. Neben 
zahlreichen, nicht näher 
beschriebenen Kupfersti-
chen, Landschaftsbildern 
und Landkarten hingen an 
den Wänden des Pfarrho-
fes z. B. Bilder des Erzen-
gels Michael, des heiligen 
Simon und  von Jesus und 

Maria. Im großen Spei-
sesaal hingen Bilder des 
heiligen Franz Xaver und 
des heiligen Ignaz. 26 na-
mentlich aufgelistete Bü-
cher, meist theologische 
Werke, zeugen vom guten 
Bildungsstand des Ver-
storbenen. 
Als Herr der zweitreichs-

ten Pfarre der Steiermark 
legte Zirkelius auch auf 
einen modischen Auftritt 
großen Wert. So finden 
wir im Kleiderschrank des 
Hauptpfarrers einen neu-
en, mit Fuchsfell gefüt-
terten Pelzmantel im Wert 
von 15 fl. und ein seidenes 
Kleid mit dazu passendem 
Mantel im Wert von 50 fl. 
Drei Röcke wurden den ar-
men Geistlichen als Dank 
für die Gestaltung des Be-
gräbnisses übergeben. 
An Bargeld fanden die 
Kommissare im Haupt-
pfarrhof immerhin 892 fl. 
vor. Einen Teil des eben-
falls inventierten Silber-
geschmeides erhielten 
die Inventurkommissare 
für ihre Mühewaltung. 
Schließlich wurden sämt-
liche noch offene Schul-
den an den Hauptpfarrer 
detailliert aufgezeichnet. 
Der größte Schuldner 
des Zirkelius war Franz 
Albrecht von Gera mit ei-
nem Ausstand von 2.000 
fl.  Auch die dem Haupt-
pfarrer unterstellten Vi-
kare von Ilz, Fehring und 
Hartmannsdorf schul-
deten ihrem Lehenherrn 
beträchtliche Summen. 
Die Untertanenausstän-
de wurden mit 331 fl. 4 
ß. 14 d. veranschlagt. Der 
Gesamtwert der Hinter-
lassenschaft des Zirkelius 
betrug 5.179 fl. 6 ß. 20 
d. Diesem Wert wurden 
die Schulden des Verstor-
benen Priesters im Wert 
von insgesamt 4.699 fl. 
2 ß. 9 d. gegenüberge-
stellt. Zu seinen größten 
Kreditoren zählten seine 
langjährigen Haushälte-
rin Elisabeth Wagner, die 

Herrschaft Riegersburg 
als Vogtobrigkeit, die stei-
ermärkische Landschaft 
und die schlesische Ver-
wandtschaft des Zirkelius. 
32 fl. wurde für den Grab-
stein des Verstorbenen 
veranschlagt. 
Zusammenfassend kön-
nen wir Herrn Zirkelius 
durchaus ein ökonomi-
sches Geschick bei der 
wirtschaftlichen Adminis-
tration der Hauptpfarre 
in einer schwierigen Zeit 
zusprechen. Als geistli-
cher Vorstand der Haupt-
pfarre Riegersburg konnte 
auch er nicht verhindern, 
dass seine Vikare von Hat-
zendorf, Fehring, Hart-
mannsdorf und Paldau in 
den großen Feldbacher 
Hexenprozess verwickelt 
wurden.

1 Startin = 525 lt. 

1 fl. (Gulden) = 8 ß. (Schil-
ling) = 240 d. (Pfennige)

1 Metzen = 4 Viertel = 
61,468 lt. Getreide 

von oben nach unten:  
Hochburg Ostseite, Markt mit Pfarrkirche um 1932 und das 

dritte Foto zeigt die Orgel der Maria Magdalena Kapelle

Inventarium nach  
Michael Zirkelius 

Quelle: StLA, SAH, SK 4
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Unter dem Mistelzweig!

Es ist ein schöner Brauch. Zur 
Weihnachtszeit hängt man einen 

Mistelzweig über die Eingangstü-
re und wenn sich ein Paar darunter 
küsst, dann bleiben sie ein Leben 
lang zusammen. Nicht nur deswegen 
ist die Mistel eine überaus interes-
sante Pflanze. Hinter der „Mistel“ 
verstecken sich in unserer Gegend 
gleich drei verschiedene Arten, 
nämlich die Laubholzmistel (Vis-
cum album), die Nadelholzmistel 
(Viscum laxum) und die Eichenmis-
tel (Loranthus europaeus). Misteln 
sind in mehrerer Hinsicht besondere 
Pflanzen. Sie sind Epiphyten, also 
Pflanzen, die auf anderen Pflanzen 
wachsen, ohne im Boden verwurzelt 
zu sein. Misteln sind auch sehr reich 
an verschiedensten Inhaltsstoffen. 
Sie wirken cytotoxisch (als Zellgift) 
und gleichzeitig abführend, die Bee-
ren sind zudem stark klebrig. Diese 
Eigenschaft ist auch entscheidend 
für die Verbreitung der Samen. Vögel 
fressen die Beeren gerne, streifen 
dann die klebrigen Samen an den 
Ästen ab, oder scheiden die Samen 
mit ihrem Kot auf den Ästen aus. 
Die klebrigen Samen haften dann 
gut auf den Ästen und die Keimlinge 
haben mit dem Vogelkot gleich eine 
kleine Portion Dünger erhalten. 
Immer öfter sind in den letzten 
Jahren stark vermistelte Streuobst-
bestände zu beobachten. Zur Erhö-
hung der Baumgesundheit sollte ein 
winterlicher Pflegeschnitt der befal-
lenen Bäume durchgeführt werden, 
bei dem zumindest die größeren sa-
menbildenden Mistelstöcke entfernt 
werden. Ein großzügiger Ausschnitt 
wäre sogar besser, da die Senker (so 
nennen sich die unterhalb der Rin-
de verlaufenden Wurzelbereiche der 
Mistel) oft über einen halben Meter 
innerhalb der Baumäste reichen. 
Bei übermäßigem Mistelbefall wer-
den Bäume geschwächt und sterben 

schneller an Sekündärinfektionen 
(z.B. durch Pilze) ab. Kritisch ist 
aber v. a. die erhöhte Wind- und 
Schneebruchanfälligkeit der befal-
lenen Bäume durch die erhöhte An-
griffsfläche und Zugwirkung an den 
normalerweise winterkahlen Bäu-
men. Misteln leben halbparasitisch. 
Sie zapfen dem Wirt Wasser und 
Nährsalze ab, betreiben allerdings 
selbst Photosynthese zur Energie-
versorgung. 
Die Beeren spielen als Nahrung für 
einige Vogelarten eine bedeutende 
Rolle – v.a. für Drosseln, während 
das Laub von Wildtieren, v.a. Rehen, 
sehr geschätzt wird (für diese nicht 
giftig).
Die weißbeerige Laubholzmistel 
wächst bevorzugt auf Äpfelbäumen, 
Weiden, Pappeln, Linden und Bir-
ken (sehr selten Birne) und ist bei 
uns die mit Abstand häufigste Art. 
Daneben gibt es in der Gemeinde 
aber auch die Nadelholzmistel, die 
auf Föhren aufsitzt. Auffälligstes 
Unterscheidungsmerkmal, neben 
der Wirtsspezifität, sind die eher 
gelblich-grünen Beeren. In der Ge-
meinde noch nicht nachgewiesen ist 
die Eichenmistel, die aber für Glei-
chenberg oder Herberstein belegt 
ist. Bei dieser Art handelt es sich um 
die Zauberpflanze, die der Druide 
Miraculix in den Asterix-Abenteuern 
für seinen Zaubertrank benötigt. Da 
die Art wärmeliebend ist, könnte Sie 
im Zuge der nächsten Jahre auch in 
unserem Gemeindegebiet auftreten. 
Auffallend ist, dass die Eichenmis-
tel im Winter zitronengelbe Beeren 
ausbildet und im Gegensatz zu den 
beiden anderen Arten ihre Blätter 
verliert. Nun aber zurück zur Schmu-
serei. Woher der Brauch des Kusses 
unter dem Mistelzweig stammt, ist 
nicht genau geklärt. Fakt ist aller-
dings, dass die Mistel inzwischen 
eine sehr beliebte Weihnachtsdeko-
ration ist, die noch dazu ohne Was-
ser einige Wochen hält.

Naturecke - Rund um Riegersburg

Nadelholzmistel

Laubholzmistel

Eichenmistel

Eiche mit Eichenmisteln im Winter
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kultur-land-leben
Verein zur Förderung von Kunst  
und Kultur im ländlichen Raum

Info-Telefon 0660 / 3510765  
office@kultur-land-leben.at - www.kultur-land-leben.at

Adventkonzert in 
der Pfarrkirche 
Riegersburg

Der Verein kultur-land-
leben lädt sehr herz-

lich zu einem vorweih-
nachtlichen Konzert am 
Freitag, den 7. Dezember 
2018 um  19.00 Uhr in die 
Pfarrkirche Riegersburg 
ein!

Unsere Gäste aus Bayern, 
die Chorgemeinschaft 
U n t e r p f a f f e n h o f e n -
Germering, und der hei-
mische Chor Cantarella 
Riegersburg geben den 
gesanglichen Part, Valen-
tina Schwab an der Harfe 
sowie Nikola Cerovecki an 
der Orgel lassen mit inst-
rumentalen Klängen auf-
horchen. Sprachlich wird 
dieser stimmungsvolle 

Abend mit besinnlichen 
Texten - vorgetragen von 
Harald Haslmayr - ergänzt 
und abgerundet.

Karten erhalten Sie 
bei der Raiffeisenbank 
Riegersburg, bei der  
Bäckerei Maurer, bei  
allen SängerInnen von 
Cantarella Riegersburg 

sowie unter office@
k ultur- land-leben.at.   

Info: 0660 35 10 765
Kartenpreis: VVK € 12,-  
AK € 15,- / ermäßigt € 6,-

Cantarella-Chor

Chor Unterpfaffenhofen - Germering aus Bayern
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Brandheiß im  
Brandhaus!
Im Rahmen der Atem-
schutz-Abschnittsübun-
gen machten sich die 
Atemschutzgeräteträger 
der Feuerwehren des Ab-
schnittes Riegersburg an 
zwei Terminen zu je drei 
Feuerwehren auf den Weg 
in das Brandhaus nach 
Lebring.
Hohlstrahlrohr, Schlauch-
management, Zimmer-
brand, Menschenrettung 
und Brandbekämpfung 
- das sind nur ein paar 
Schlagworte, welche die 
von der Feuerwehr Brei-
tenfeld a.d.R. unter der 
Leitung der Abschnittsa-
temschutzbeauf tragten 
BM Karlheinz Wagner und 
BM Benjamin Ohner aus-
gearbeitete Ausbildung 
und Übung beinhaltete. 
Nach einer kurzen Ein-
schulung in Form mehre-
rer Stationen ging es dann 
zum „Atemschutzeinsatz“ 
in ein mehrstöckiges Voll-
betongebäude am Gelän-
de der Feuerwehr- und Zi-
vilschutzschule. In deren 
Räumen konnten verschie-
dene Szenarien wie die 
Suche nach Brandherden 
und vermissten Personen 
im dunklen und dichten 
Brandrauch sowie Gefah-
ren eines Zimmerbrandes 
unter realen Bedingun-
gen geübt und in weiterer 
Folge bekämpft werden. 
Die teilnehmenden Atem-
schutzgeräteträger konn-
ten dabei Erlerntes sowie 
auch Altbewährtes umset-
zen. 

Die FF Breitenfeld a.d.R. 
bedankt sich mit ihren 
Übungsleitern recht herz-
lich bei den Kameraden 
sowie bei den Feuerweh-
ren des Abschnittes 7 für 
die Teilnahme und das 
Mitwirken.

Unwetterjahr 2018
Heuer war für die steiri-
schen Feuerwehren ein 
einsatzintensives Jahr. 
Zum Glück wurden wir bis 
auf kleinere Einsätze von 
heftigen Unwettern ver-
schont.

Jugend
Feuer wehrnachwuchs  
gesucht: 
Jugendliche ab dem voll-
endeten 10. Lebensjahr, 
die Abwechslung zum 
Schulalltag suchen und 
Interesse am Feuerwehr-
wesen zeigen, sind zum 
Schnuppern herzlich ein-
geladen. Bitte melde dich 
bei 

 � HBI BRANDL Florian:   
0664 511 84 03

 � OBI HESCHL Gerhard: 
0664 627 46 80

 � LM MATZER Florian:   
0664 110 57 14

Friedenslichtaktion
Auch in diesem Jahr wer-
den die Jugendlichen der 
FF-Breitenfeld am Vor-
mittag des Hl. Abend das 
Friedenslicht aus Bethle-
hem zu Ihnen nach Hause 
bringen!

Das Kommando möchte 
sich bei allen Kameraden/
Innen für ihren Einsatz 
unter Aufwendung ihrer 
Freizeit bedanken und um 
eine weitere gute Zusam-
menarbeit für 2019 bitten.
Danke auch an die Bevöl-
kerung für die Unterstüt-
zung bei den Veranstal-
tungen, deren Reinerlös 
in die Anschaffung der 
benötigten Ausrüstung in-
vestiert wird. 

Wir wünschen der Gemein-
debevölkerung eine be-
sinnliche Adventzeit, fro-
he Weihnachten und ein 
gesundes, erfolgreiches 
Jahr 2019!

Vorankündigung 
FF-Ball am 9. Februar 
2019 mit „Sepp und seine 
Musikanten“ im Breiten-
felderhof.

Das Kommando  
der FF Breitenfeld

Freiwillige Feuerwehr Breitenfeld
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Großübung

Am Samstag, dem 
8.9.2018 fand in  

Lödersdorf die diesjähri-
ge Abschnittsübung des 
gesamten Abschnittes 
Riegersburg statt.
Übungsannahme war ein 
Heizraumbrand mit einer 
vermissten Person. 
Als die Feuerwehren Lö-
dersdorf, Kornberg / Bergl 
und Schützing am Brand-
objekt eintrafen, stellte 
sich heraus, dass das Feu-
er bereits auf ein Hack-
schnitzellager und das 
angrenzende Wirtschafts-
gebäude übergegriffen 
hat und weitere zwei 
Personen vermisst wer-
den. Nachdem die oben 
genannten Feuerwehren 
mit der Personenrettung 
und der Brandbekämp-
fung mittels Atemschutz 
beschäftigt waren, wur-
den die Feuerwehren Brei-
tenfeld und St. Kind zur 
Löschwasserzubringung 
nachalarmiert.
Zeitgleich ereignete sich 
direkt vor dem Brandob-
jekt ein Verkehrsunfall 
mit einer eingeklemmten 
und zwei verletzten Per-
sonen. Die Feuerwehren 
Riegersburg und Fehring, 
sowie das Rote Kreuz wur-
den nachalarmiert, um die 
verletzten Personen zu 
versorgen. Nachdem die 
eingeklemmte Person be-
freit, alle Verletzten von 
den Feuerwehrsanitätern 
erstversorgt und dem Ro-
ten Kreuz zur weiteren 
Versorgung übergeben 
wurden, konnte das ver-

unfallte Fahrzeug mittels 
Kran des SRF Fehring ge-
borgen werden. 
Die Einsatzleitung, be-
stehend aus HBI Martin 
Friedl und OBI Franz Petz 
jun., bedankte sich bei der 
Schlusskundgebung über 
die große Anzahl sowie 
das Engagement der teil-
nehmenden Kameraden. 
ABI Johann Neuhold lob-
te die sehr realitätsnahe 
Übung und der Einsatz-
leiter des Roten Kreuzes 
hob die sehr gute Zusam-
menarbeit und das hohe 
Niveau der Feuerwehrsa-
nitäter hervor.

Eine Nacht  
im Rüsthaus
Kurz vor Schulbeginn ver-
anstalteten wir heuer un-
ser eigenes Jugendlager 
unter dem Motto 
„Eine Nacht im Rüsthaus“. 
Mit vielen Spielen, ei-
ner Schnitzeljagd, einem 
Filmprojekt und auch 
durch feuerwehrtechni-
sche Übungen wurden 
diese zwei Tage zu einem 
Highlight der Sommerfe-
rien. Im Rahmen dieses 
Jugendlagers drehte die 
Feuerwehrjugend auch 
einen kurzen Imagefilm 
über ihre Leidenschaft, 
die Feuerwehr. Die Dreh-
arbeiten für dieses Video 
wurden unter Eigenregie 
der Jugend mit vielen kre-
ativen Ideen und großer 
Motivation gemeistert. 
Der Film ist auf unserer Fa-
cebook Seite und auch auf 
YouTube unter „Feuerwehr 
Lödersdorf“ abrufbar.

Nikolausfeier
Der Hl. Nikolaus kommt am 
Sonntag den 2.12.2018 
in Begleitung zahlreicher 
Krampusse wieder ins 
Rüsthaus nach Lödersdorf. 
Egal ob groß oder klein, 
brav oder weniger brav, 
der Hl. Nikolaus wird für 
jedes Kind ein Geschenk 
mit dabei haben. Alle Er-
wachsenen sind herzlich 
eingeladen, ihre Kinder 
zu begleiten und dieses 
Brauchtum zu fördern.

Friedenslicht 
Wie in den letzten Jahren 
wird auch heuer wieder 
die Feuerwehrjugend am 
Vormittag des Heiligen 
Abend, das Friedenslicht 
von Haus zu Haus tragen. 
Wir, die Kameradinnen 
und Kameraden der FF Lö-
dersdorf wünschen allen 
Gemeindebewohnerinnen 
und Gemeindebewohnern 
eine ruhige Adventzeit, 
ein besinnliches Weih-
nachtsfest im Kreise eurer 
Lieben und alles Gute, aber 
vor allem viel Gesundheit 
im neuen Jahr 2019.

Freiwillige Feuerwehr Lödersdorf
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Lachparade 2019

Die Vorbereitungen für 
den Fasching in Schüt-

zing laufen bereits das 
ganze Jahr über. Bei den 
vier Aufführungen werden 
Hoppalas des vergange-
nen Jahres auf humorvol-
le Art und Weise aufs Korn 
genommen, Tanz- und Mu-
sikeinlagen bringen den 
nötigen Schwung ins Pro-
gramm – ein tolles Trai-
ning für die Lachmuskeln! 

Unter dem Motto „Lachen 
ist die beste Medizin“ 
gibt es diese rezeptfrei in 
Schützing.

Termine
22.2., 23.2., 2.3. und 
4.3.2019, jeweils um 
19.00 Uhr im Dorfzentrum 
Schützing.

Infos zur Kartenreser-
vierung demnächst auf  
www.ff-schuetzing.at LM d.V. Philipp Knaus

Freiwillige Feuerwehr Schützing
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Bestens besuchte 
Sturm-Grillparty

Unsere traditionelle 
Sturm-Grillparty, die 

am 23. September wieder 
bei schönstem Wetter über 
die Bühne ging, war sehr 
gut von unserer Bevölke-
rung besucht und wurde 
wieder zu einem Riesener-
folg. Bei frischem Sturm, 
heißen Grillkottelets und 
-Spießen, sowie knusprig 
gebackenen Putenstreifen 
unterhielten sich unsere 

Gäste bis in den späten 
Nachmittag am Gelände 
der Freiwilligen Feuerwehr 
St. Kind. 13 Geschenkskör-
be konnten verlost wer-
den, die von den Gewin-
nern mit Freude mit nach 
Hause genommen wurden. 
Vielen Dank an unsere 
großzügige Bevölkerung, 
unseren Freunden, Gönner 
und Sponsoren - sowie an 
alle, die in welcher Form 
auch immer - an diesem 
großen Fest mitgewirkt 
und geholfen haben!

Ausflug
Kurz zuvor unternahmen 
wir eine Fahrt ins Blaue. 
Mit dem Bus ging es bei 
diesem Ausflug nach  
Neckenmarkt-Horitschon 
ins Burgenland, wo wir 
auf einer stillgelegten  
Eisenbahnstrecke mit 
sogenannten Draisi-
nen durch die schöne 
Landschaft radelten. 
Ein Riesenvergnügen für 
Jung und Alt. Nach etli-
chen Kilometern in den 

Wadl´n hoben wir unsere  
Draisinen aus den Gelei-
sen und stärkten uns bei 
den Zwischenstationen 
am Schnitzelbuffet, mit 
Mehlspeisen und kühlen 
Getränken. 
Zum krönenden Abschluss 
unseres sportlichen Aus-
flugs empfing uns  die 
Familie Radl bei ihrem 
Buschenschank in Oed 
bei Markt Hartmannsdorf, 
um unsere verbrannten  
Kalorien wieder aufzufül-
len.

Freiwillige Feuerwehr St. Kind

Zahlreicher Besuch bei der Sturm- und Grillparty

Die Hygienevorschriften werden genau eingehalten

Lustige Draisinenfahrt in Neckenmarkt-Horitschon
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Arbeit
Einsatzmäßig waren wir in 
den letzten Monaten wie-
der mehrmals auf der Bun-
desstraße B66 unterwegs, 
um Fahrzeuge zu bergen.  
 
Auch mehrere Pumpar-
beiten und Wasserbe-
ckenfüllungen wurden 
von unseren Kameraden 
durchgeführt. Ebenso ha-
ben wir unsere Hydranten 
in unserem Löschbereich 
gemeinsam mit den Be-
diensteten der Marktge-
meinde Riegersburg, Was-
sermeister Günther Gspaltl 
und Jürgen Wiedner auf 
ihre Dichtheit und Funk-
tion überprüft. 3 Hydran-
ten waren für einen Ein-
satz nicht zu gebrauchen.  
Jedoch konnte durch das 
rasche Handeln unserer 
„Gemeinde-Schöpfer“ die 
Einsatzfähigkeit sofort 
wieder hergestellt werden.  
 
Hierfür nochmals  vielen 
Dank!!

Geburtstag
Zu einem besonders freu-
digen Anlass lud unser 
Löschmeister und stell-
vertretender Vizebür-
germeister Johann Puss-
wald Ende September 
ein. Beim Buschenschank 
Kurvenfritz in Kaisberg 
gratulierten wir dem Ju-
bilar zu seinem 65. Ge-
burtstag und ernannten 
ihn aufgrund seiner ver-
dienstvollen Tätigkeit 
zum Ehren-Löschmeister.  
Werter Hans, ich darf dir 
nochmals im Namen aller 
Kameradinnen und Ka-
meraden alles erdenklich 
Gute, viel Erfolg und vor 
allem viel Gesundheit für 
dich und deine Familie 
wünschen!

Präventiv- 
maßnahmen
Da seit der Gemeindezu-
sammenlegung das „alte 
Rüsthaus“ in St. Kind 
nicht mehr als Problem-
stoffsammelzentrum ge-
braucht wurde, suchten 

wir nach einer sinnvollen 
Nutzung des genannten 
Objektes! In Absprache 
mit der Gemeinde werden 
die Räumlichkeiten zur 
Lagerung von befüllten 
Sandsäcken verwendet. 
Wir wollen für die im-
mer häufiger werdenden 
Wetterkapriolen und der 
damit einhergehenden 
Überschwemmungen ge-
wappnet sein. 

Dankeschön
Da sich das Jahr lang-
sam aber sicher zu Ende 
neigt, bleibt mir nicht 
viel zu sagen, außer ein  
riesengroßes DANKE-
SCHÖN an unseren ge-
schätzten Herrn Bür-
germeister Manfred 
Reisenhofer und seinem 
gesamten Team für die 
tolle Zusammenarbeit, 
ebenso auch an unsere 
großzügige Bevölkerung, 
allen Freunden, Gönnern 
und Sponsoren, die unse-
rer Feuerwehr gut gesinnt 
sind! Ebenso danke ich 

auch allen unseren Kame-
radinnen und Kameraden 
für die erbrachten Leis-
tungen in diesem Jahr. Ich 
wünsche allen ein fried-
volles Weihnachtsfest, viel 
Gesundheit und Zeit mit 
Ihren Familien.

VORANKÜNDIGUNG
Am Samstag, dem 22. 
Dezember 2018 wird ab 
16:00 Uhr beim Rüsthaus 
St. Kind bei Glühwein, 
Tee und Aufstrichbroten  
wieder das Adventfenster 
eröffnet. 

Am 24. Dezember - 
dem heiligen Abend -   
ist unsere  Feuerwehr- 
jugend wieder am Vormit-
tag unterwegs, um das 
Friedenslicht an unsere 
Bevölkerung zu verteilen.

GUT HEIL!  
Der Kdt. der FF St. Kind, 

HBI Ronald Kratochwil

Wir wünschen 
allen unseren 
Kunden und 

Freunden 
ein Frohes 

Weihnachtsfest 
und alles Gute 

für 2019!
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Doppelter Nachwuchs 
im Baritonregister

Und wieder einmal gibt 
es bei den Baritonis-

ten mehrere erfreuliche 
Gründe herzlich zu gratu-
lieren. 
Cornelia Stefanitsch und 
ihr Maximilian waren die 
ersten und haben am 17. 
Oktober ihr zweites Kind, 
ein Mädchen namens Clara 
Marlen zur Welt gebracht. 
Mit 50cm und 3510g geht’s 
ihrem kleinen Sonnen-
schein gut.
Einige Tage später gab 
es am 28. Oktober auch 
bei Sandra und Christian 
Schwab Nachwuchs. An 
diesem Tag kam ihr zwei-
tes  Mädchen Emilia Vik-
toria mit 2660g und 49cm 
zur Welt. 
Wir gratulieren recht herz-
lich und wünschen beiden 
Familien alles Gute.

Großes Weihnachts-
konzert als Abschluss 
des Jahres der  
Marktmusikkapelle

Am 15. Dezember um 
19.30 hofft die MMK 
Riegersburg mit Obmann 
Gernot Lichtenegger Sie 
beim diesjährigen Weih-
nachtskonzert begrüßen 
zu dürfen. 

Kapellmeister Josef Wink-
ler hat mit den Musikern  
wunderbare Musiktitel  
für dieses Konzert ein-

studiert. Diesmal steht es 
aus aktuellem Anlass un-
ter dem Moto: „200 Jahre 
Stille Nacht“. Mit Flötis-
tin Teresa Koller, und den 
Trompetern Florian Prehm 
und Julian Ritz sind drei 
Jungmusiker offiziell zum 
ersten Mal in den Reihen 

der Marktmusikkapelle da-
bei. 
Die Jungmusiker des Ju-
gendblasorchesters der 
MMK „Young Music“ wer-
den im Laufe des Abends 
ihr Können auf der Bühne 
beweisen. Der zweite Kon-
zertteil  steht ganz unter 

dem Motto „200 Jahre 
Stille Nacht“ und wird mit 
modernen Arrangements  
für vorweihnachtliche 
Stimmung unter den Zu-
hörern sorgen. 
Durch das Programm führt 
in bewährter Weise Dr. 
Prof. Leopold Neuhold. 
Wir laden Sie herzlich zu 
diesem Konzert ein und  
würden uns sehr über Ih-
ren Besuch  freuen. Herz-
lichen Dank für Ihre Spen-
den und Wünsche. Der 
Erlös des Konzertes wird 
für die Ausstattung der 
Musiker mit Instrumenten 
und Uniformen verwen-
det.

Wir wünschen allen Le-
sern dieser Zeitung, allen 
Familien in unserer Groß-
gemeinde erholsame und 
stimmige Weihnachtsfei-
ertage. Und bleiben Sie 
der Marktmusikkapelle 
Riegersburg gewogen.

Wolfgang Fauland

Ferien(s)pass der 
MMK Riegersburg

Unsere motivierte  
Jugendreferentin Laura 
Maria Winkler organisier-
te heuer die Ferien(s)pass 
Aktion „Spaß mit Musik“!
In Kleingruppen konnten 
die verschiedenen Inst-
rumentenregister unter 
Anleitung unseres Musik-
pädagogen Mag. Mario 
Reumüller und erfahre-

MMK Riegersburg

Clara Marlen Stefanitsch
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nen Musikern der MMK 
mit allen Sinnen erforscht 
werden. Mit unserer an-
gehenden Kindergarten-
pädagogin Sarah Las-
ser bastelten die Kinder 
„Maracas“ die sie sowie 
ein kleines Geschenk mit 
Nachhause nehmen durf-
ten.

Spielen macht bekannt-
lich hungrig, daher gab es 
im Anschluss Steckerlbrot 
und Würstel.

Anmeldung zum Musik-
unterricht der MMK 
Riegersburg in Koopera-
tion mit der Musikschule 
Feldbach jederzeit mög-
lich. Benötigte Instru-
mente für den Musikun-
terricht stellt die MMK 
gerne zur Verfügung.

Kontakt über Obmann  
Gernot Lichtenegger 
Tel: 0664 403 16 34

E-Mail:  
mmkriegersburg@gmail.com

Lehrer, Musiker und Kinder der Gemeinde

Fleißige Helfer und Kinder der Gemeinde
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Musikverein Breitenfeld
Musikerbaby 

Wenn Träume Hand und 
Fuß bekommen und 

aus Wünschen Leben wird, 
dann kann man von einem 
Wunder sprechen. Für Flü-
gelhornistin Karin Stocker 
und Klarinettist Günter 
Pfeifer ging dieses Wunder 
am 2. September in Erfül-
lung. Ihr Sonnenschein 
Rosa mit 51 cm und 3765 
g erblickte das Licht der 
Welt. Wir möchten euch 
hiermit nochmals alles 
erdenklich Gute und viel 
Gesundheit für die Zukunft 
wünschen!

Kulinarischer Herbst
 
Wunderschönes Herbst-
wetter, ausgezeichnete 
Edelbrände und Musik für 
Groß und Klein – nicht 
treffender könnte der letz-
te Sonntag im September 
beschrieben werden.

Auch heuer luden die Ku-
linariker des Vulkanlan-
des am Sonntag, dem 30. 
September, wieder zum 
„Kulinarischen Herbst“. 
Den Musikverein Breiten-
feld freute es besonders, 
heuer erstmals bei der 
Manufaktur Gölles einen 
Frühschoppen gestalten 
zu dürfen, welcher schon 
sehr einem Konzert ähnel-
te. Dabei wurden die Musi-
kerinnen und Musiker mit 
köstlichen Speisen, Edel-
bränden sowie mit den 
Neuheiten - dem Gin und 

dem Rum in karibischem 
Flair -  verwöhnt. Die Be-
sucherinnen und Besucher 
des Betriebs hatten an 
diesem Tag die Möglich-

keit, hinter die Kulissen 
zu blicken und konnten 
so den  „Kulinarischen 
Herbst“ mit allen Sinnen 
erleben.

Der Musikverein Breiten-
feld möchte sich nochmals 
herzlich bei der Familie 
Gölles für die Einladung 
bedanken.
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Vorstellung
Und wieder stellen wir  
einige unserer Mitglieder 
vor. Siehe dazu - wie im-
mer - die Fotos rechts mit 
Kommentaren.

Vorankündigung
Gestaltung des dritten 
Adventsonntag in der  
Pfarrkirche Breitenfeld, 
am 16. Dezember um 
10.30 Uhr. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.

“Es ist ein  
lobenswerter 

Brauch, wer was 
Gutes bekommt, 

der bedankt 
sich auch.”  

(Wilhlem Busch)

Der Musikverein Breiten-
feld bedankt sich für die 
großartige Unterstützung 
bei allen Freunden der Mu-
sik, sowie bei der Gemein-
de und allen Gönnern und 
Förderer und wünscht ein 
gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Teresa Gratzer,  
Karin Glaser

Notenwart Stefan Kickenweiz, 
Mtgl. seit 2005, Posaune

Notenwart-Stv. Nadine  
Czellary, Mtgl. seit 2017, Horn

Kleiderwart Gertraud Eibl, 
Mtgl. seit 1998, Horn

Instrumentenwart Christian 
Urschler, Mtgl. seit 2008, 

Schlagzeug

Beirat Hermann Hochegger, 
Mtgl. seit 1995, Posaune

Kleiderwart-Stv. Christian 
Schnepf, Mtgl. seit 1998, 

Posaune

Beirat Christian Konrath, 
Mtgl. seit 1989, Schlagzeug

Ihre Berater,  
auf  Seite.Ihrer

0664/ 88 59 44 640664/ 3 810 820

Josef          David

weber
Sie sind noch nicht 
GRAWE- Kunde?

Gerne bieten wir Ihnen 
unverbindliche Vergleichsangebote
an und beraten Sie in Versicherungs-
und Finanzierungsfragen.

Wechseln Sie jetzt auf die
zuverlässige Seite! 
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Sportunion Riegersburg
Liebe Riegersburger 
Fußballfans!

Leider ist die Meis-
terschaft für unsere 

Kampfmannschaft nicht 
nach Wunsch verlaufen. 
Einige Neuzugänge im 
Sommer haben nicht den 
Erwartungen entsprochen 
und es kamen noch die 
vielen Verletzungen wich-
tiger Stammspieler hinzu.  
Somit konnten wir unser 
Ziel bei weitem nicht er-
reichen und belegen der-
zeit den vorletzten Tabel-
lenplatz. 
Zum schlechten Start in 
die Herbstmeisterschaft 
kam noch dazu, dass auf-
grund von Staunässe und 
großer Hitze im Sommer 
der Rasen auf dem Haupt-
spielfeld abgestorben ist 
und wir diesen neu anle-
gen mussten. Deshalb war 
es auch erforderlich, die 
angesetzten Heimspiele 
auswärts zu bestreiten. 
Da wir nun im Frühjahr 
acht Heimspiele haben 
und wir bis jetzt zu Hause 
Stärke beweisen konnten, 
ist für uns die Meister-
schaft noch lange nicht 
verloren.  Somit hoffen 
wir auf die notwendigen 
Punkte und weitere Un-
terstützung unserer blau-
gelben Fans .

Wir haben aber auch etwas 
Erfreuliches zu berich-
ten. Unser langjähriger 
Sektionsleiter, wichtiger 
und fleißiger Funktionär, 
Walter Kaplan (Kapi), hat 

seine Erika geheiratet. 
Wir wünschen dem jung 
verheirateten Ehepaar 
alles erdenklich Gute und 
viele schöne gemeinsame 
Jahre!
Dr. Walter Iber steht der 
Sportunion Riegersburg 
als Jugendleiter derzeit 
leider nicht zur Verfü-
gung. Walter Iber hat 
2013 die Leitung der Ju-
gend übernommen und 
diese sehr erfolgreich 
geführt und sein ganzes 
Wissen und Können in den 
Verein eingebracht. Wir 
möchten uns an dieser 
Stelle für sein unermüd-
liches Engagement sehr 
herzlich bedanken. 
Unsere Jugendmann-
schaften in den Spielge-
meinschaften mit SC Brei-
tenfeld und SV Ottendorf 
konnten einige Spiele 
für sich entscheiden und 
liegen auf den vorderen 
Mittelfeldplätzen der Ta-
bellen.
Seit Anfang Oktober fin-
det wieder das Training 

vom Fußballkindergarten 
(Rasenkiddies) statt.
Termin: jeden Dienstag 
von 16.00 bis 17.00 Uhr. 
Interessierte sind sehr 
herzlich willkommen und 
können sich bei Peter Ma-
rinitsch unter Tel. 0664 
3827951 gerne melden.

Veranstaltungen
Bei herrlichem Herbstwet-
ter haben wir gemeinsam 
mit dem ESV Riegersburg 
am 26. Oktober wieder 
einen Wandertag rund 
um Riegersburg organi-
siert. Es war dies bereits 
der 40. und wir durften 
uns wieder unglaublich 
vieler Wanderer erfreuen. 
Selbstverständlich gab 
es in der Vulkanlandhalle 
eine große Verlosung mit 
vielen Geschenkkörben 
und gesponserten Pro-
dukten aus der Region so-
wie ein Vulkanlanddirndl 
und einen Steireranzug 
von der Firma Hiebaum als 
Hauptpreis. Wir bedanken 

uns an dieser Stelle noch-
mals bei unseren zahlrei-
chen Sponsoren. Die bei-
den Hauptpreise gingen 
an Frau Maria Teschl aus 
Stang und Hilde Hirsch-
mann aus Feldbach – wir 
gratulieren sehr herzlich.

Für die Nikolaus-Haus-
besuche am 5.12.2018 
nimmt Herr Franz Brand-
ner unter der Tel.  0664 
73864715 Ihre Anmeldun-
gen entgegen.

Die Sportunion Raiffei-
sen – Zotter Schokoladen 
Riegersburg / Vulkanland 
bedankt sich sehr herz-
lich bei allen Sponsoren, 
Gönnern und Helfern und 
wünscht ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr 2019.

Mit blau-gelben Grüßen

Vorstand und Trainerteam 
der SU Raiffeisen Zotter-
Schokoladenmanufaktur 
Riegersburg-Vulkanland 

Funktionär Walter Kaplan ehelicht seine Erika
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Sportunion USV Lödersdorf 

USV Lödersdorf  
immer aktiv

Nach einem gelunge-
nen Dämmer- und 

Frühschoppen im Juli 
durfte sich der USV auch 
bei seinem Wandertag in 
Oktober über zahlreiche 
Beteiligung freuen. Die 
vielen Wanderer konn-
ten bei herrlichem Wetter 
nicht nur die traumhafte 
Herbstlandschaft rund 
um Lödersdorf genießen, 
sie wurden von Anfang 
bis zum Abschluss beim 
Platzhirsch 2.0 auch kuli-
narisch bestens versorgt.
Der Abschluss des Herbst-
durchganges im Oststei-
rercup wurde mit Sturm 
an Kastanien gefeiert. 
Nach dem Meisterti-
tel im Frühjahr geht die 
Mannschaft des USV Lö-
dersdorf mit dem 2. Ta-
bellenplatz hinter Klap-

ping in die Winterpause.  
Der USV Lödersdorf be-
dankt sich bei allen Fans, 
bei den vielen Sponsoren, 
vor allem aber bei den 
zahlreichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern 
für die Unterstützung im 
abgelaufenen Sportjahr.

Die Mannschaft des USV Lödersdorf

Eindrücke vom Wandertag
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Tagesauflug ÖAAB – 
Krennach 18.08.2018

Unser Tagesausflug am 
18. August 2018 führ-

te uns nach Dubrovnik , wo 
wir im tropischen Garten 
Ocean Orchids , die größ-
te Orchideenproduktion 
in diesem Teil Europas be-

sichtigten. Hier werden im 
Jahr 2 Millionen Orchideen 
verkauft.
Danach ging es zum Mit-
tagessen ins „Gasthaus 
Brenholc“ nach Jeruza-
lem. Anschließend hatten 
wir bei traumhaft sonni-
gen Wetter die Möglichkeit 
entlang auf den herrlichen 
Weinbergen in Jeruzalem 

zu wandern. Am Nachmit-
tag stand noch die Besich-
tigung der 150 – jährigen 
Töpferei Zuman in Ljuto-
mer auf dem Programm. 

Es war sehr interessant , 
da dort alles handgemacht 
wird – und das beginnt 
schon beim Material. Zum 
Ausklang dieses gelunge-

nen Ausfluges besuchten 
wir noch den Buschen-
schank Friedl am Kogel in 
Krennach.

    
Mit freundlichen Grüßen 

Mario Reiner,  
Schriftführer

ÖAAB Krennach
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Das Jahr 2018 beim TC 
Breitenfeld war ge-

prägt von spannenden 
Duellen am Tennisplatz, 
gut besuchten Veranstal-
tungen, Teilnahme am 
Vulkanlandcup und vielen 
gemütlichen Stunden auf 
der Anlage.

Zum bereits 5. Mal wurde 
am Vulkanland Cup teilge-
nommen und es konnte in 
der höchsten Spielklasse 
„Champions“ der 3. Platz 
hinter den Tennisvereinen 
Schwabau und dem heuri-
gen Gesamtsieger St. Peter 
am Ottersbach belegt wer-
den. 
Hiermit möchten wir auch 
nochmals allen unseren 
Spielern für diese tolle 
Leistung gratulieren. Im 
heurigen Team waren: 
Markus Schröck, Marvin 
Friedl, Günter Schnepf, 
Franz Georg Bauer (hin-
ten stehend v. links) bzw. 
Karl König, Matthias Bauer 
und Manfred Unger (vor-
ne v. links) nicht am Bild: 
Norbert Semler, Wolfgang 
Neuherz und Gerald Feld-
ner).

Im Frühjahr wurde unser 
Team mit neuen Dres-
sen ausgestattet, die von 
Holzbau Rosenberger bzw. 
Buschenschank Kurven-
fritz gesponsert wurden. 
Ein herzliches Dankeschön 
an die Sponsoren.

Ende Juli fand unser tra-
ditionelles „Woazbrot`n“ 
auf unserer Anlage statt. 
Bei Getränken, Burgern, 
„Steckerlbrot“ und Woaz 

wurde gemütlich am  
Lagerfeuer gefeiert.
Gut besucht waren wie je-
des Jahr die legendären 
Herrenabende, die immer 
freitags stattfanden. Die 
Damen trafen sich immer 
montags. Aufgrund un-
seres Kunstrasenplatzes 
„Red Court“ können alle 
unsere Mitglieder jeder-
zeit, auch nach längeren 
Regenfällen bzw. bis spät 
in den Herbst hinein, den 
Platz bespielen. Im Jahr 
2018 durfte der TC Brei-
tenfeld eine Mitgliederan-
zahl von 77 verzeichnen. 
Herzlich willkommen sind 
natürlich auch Nichtmit-
glieder, welche gegen eine 
Gebühr den Platz bespie-
len können.
Viele unserer Mitglieder 
greifen immer tatkräftig 
bei der Pflege der gesam-
ten Anlage zusammen und 
dies unentgeltlich! 

Zu Saisonende hat es heu-
er einen Wandertag unter 
dem Motto „Gutes liegt 
so nah!“ gegeben und 
die Route führte rund um 

Breitenfeld. 
Wir verbrachten eine tolle 
Wanderung bei herrlichem 
Wetter. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Fami-
lien, die uns so gut ver-
pflegt haben.
Im Herbst wurden unse-
re Mitglieder mit neuen 
Jacken ausgestattet, die 
die Gemeinschaft unseres 
Tennisvereins widerspie-
gelt. Somit freuen wir uns 
schon wieder auf die neue 
Tennissaison im Frühjahr 
und würden uns natürlich 
über neue, motivierte, 

tennisbegeisterte Mit-
glieder in unseren Reihen 
freuen. Anmeldungen sind 
bei einem unserer Vor-
standsmitglieder jederzeit 
möglich.
Zum Abschluss möchten 
wir noch auf unsere be-
vorstehende Veranstal-
tung „Bauernsilvester“ am 
30.12. hinweisen, die auf 
der Tennisanlage in Brei-
tenfeld stattfindet. Mit 
dieser Feier schließen wir 
ein erfolgreiches Tennis-
jahr 2018 ab.

TC Breitenfeld
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ATC Breitenfeld/St. Kind

Die Outdoor Saison beim 
ATC Breitenfeld/R – St. 

Kind ist beendet und die 
Plätze und das Clubhaus 
wurden eingewintert. Eine 
kleine Verlängerung der 
„Freiluftsaison“ konnte 
das bereits traditionelle 

Herbstcamp, welches heu-
er in Portoroz (Slowenien) 
stattfand, bringen. Viele 
Mitglieder und Freunde 
des ATC nutzten die Mög-
lichkeit, noch einmal nach 
Herzenslust bei schönem 
Wetter, direkt am Meer, im 

Freien Tennis zu spielen.  
Damit wir für die nächste 
Saison bestens gerüstet 
sind, werden die Rackets 
bereits wieder fleißig in 
der Halle geschwungen.
Der ATC wünscht allen 
Mitgliedern und Freunden 

eine ruhige und besinn-
liche Adventzeit, frohe 
Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Für den Vorstand des ATC: 
Obmann Christian Schwab

Ein Teil der Tennisgruppe mit Obmann Christian Schwab
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Ende ist  
gleich Anfang

Kaum ist die Freiluftsai-
son zu Ende, beginnt 

bereits das Wintertraining 
in der Halle. Um optimal 
vorbereitet in die nächste 
Freiluftsaison zu starten, 
bedarf es einer sehr inten-
siven Vorbereitung. Die-
se ist natürlich durch die 
enorme Anzahl an dafür 
notwendigen Hallenstun-
den doch mit hohen Kos-
ten verbunden. Im Winter 
wird in den Tennishallen 
Feldbach und Bad Glei-
chenberg trainiert. Neben 
dem aufwändigen Training 
beteiligen wir uns aber 
auch mit drei Mannschaf-
ten an der Wintermeis-
terschaft des steirischen 
Tennisverbandes. Team 
Riegersburg 1 spielt dabei 
in der Landesliga A, der 
höchsten Spielklasse in 
der Steiermark.

Alle diese dadurch ent-
stehenden Kosten werden 
teilweise von den Spielern 
selbst getragen, groß-
teils aber vom Tennisklub 
bzw. durch treue und vor 
allem großzügige Sponso-
ren gedeckt.

Die Tennisjugend
Ja, die gibt es Gott sei 
Dank noch in ausreichen-
der Zahl bei unserem Klub 
und wir sind auch ganz be-
sonders stolz auf sie!!

Jede Woche, den ganzen 
Winter verbringen die da-
für zuständigen Trainer 
unzählige Stunden damit, 
diese hoch motivierten 
Jugendlichen tennistech-
nisch zu verbessern. Es 
dauert doch viele Jahre 
beständigen Trainings, 
um annähernd das Niveau 
eines Landesligaspielers 
zu erreichen. Aber genau 
das ist das Ziel dieser jun-
gen Menschen.

Manfred Gumhold, Heli 
Gugatschka und Werner 
Gumhold versuchen dabei 
alle ihre Erfahrungen und 
Kenntnisse an die Bur-
schen weiter zu geben. 

Wie man immer wieder 
sieht, doch mit sehr be-
achtlichem Erfolg.

Besondere Erfolge  
im Jahr 2018

 � 2. Platz Landesliga B: 
Team 1

 � Meister 1.Klasse: 
Team 2

 � Intersportturnier-
sieger: Felix Gumhold

 � Intersportturnier 
Champions B Sieger: 
Rainer Schalk

 � Styrian Grand Slam 
Turniersieger: Jochen 
Nehr

 � Turniersieger 
St.Stefan/R.: Oliver 
Neuhold

 � Aufstieg in die 
Bundesliga 45+: 
Oliver Neuhold

 � Turniersieger 
Jennersdorf B: Georg 
Hörmann

 � Meister U15: Paul 
Fink, Alexander Iber

 � Vizemeister U15: Paul 
Hörmann, Manuel 
Genser, Florian 
Baumgartner

 � Turniersieger 
Mühldorf U15: Paul 
Fink

 � Turniersieger U9: Tim 
Gugatschka

 � Turniersieger U12: 
Leo Gugatschka

Wie man sieht, eine abso-
lut sensationelle Bilanz!!

Der UTC Riegersburg 
bedankt sich bei 
allen Gönnern für die 
tolle Unterstützung!!

Werner Gumhold

UTC Riegersburg
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Panorama - Bilderbogen
EIN MEISTERLICHES JAHR 2018 
DIE STEIRISCHE LANDESMEISTERIN 

KÜRT SICH ZUR STAATSMEISTERIN 
 
Für das perfekt zusammengespielte Paar Katharina Wagner und 
ihrer österreichischen Warmblutstute Grand Coeur, kurz Couerly 
genannt, ist das Jahr 2018 wahrlich ein MEISTERJAHR. 

 
Dressur. Geländeritt. Springen. Um in der Vielseitigkeit zu bestehen, 
müssen die Mehrkämpfer des Pferdesports sowohl auf dem Viereck, 
als auch im Cross und im Parcours ihr Handwerk beherrschen. Die 
Basis des Erfolgs jedoch ist das gegenseitige Vertrauen zwischen 
Reiter und Pferd. 

 

 

Wir gratulieren der amtierenden „STEIRISCHEN LANDESMEISTERIN“, welche mit ihrer Mannschaft 
Steiermark grün zugleich „BUNDESLÄNDERMANNSCHAFTSMEISTER“ wurde, nun auch zu ihrem hart 
erkämpften Erfolg zur „ÖSTERREICHISCHEN STAATSMEISTERIN“. 

 
Bei den österreichischen 
Staatsmeisterschaften in der Vielseitigkeit 
waren die steirischen Buschreiter das Maß 
aller Dinge. Allen voran Katharina Wagner 
dicht gefolgt von ihrem Vereinskollegen 
Daniel Dunst und Robert Mandl. 
Als fünfte nach der Dressur setzte 
Katharina zu einer beherzten Aufholjagd 
an. Und die gelang. 
Mit nur 7,2 Strafpunkten aus der Zeit kam 
das Paar mit dem zweitbesten Ergebnis 
aus dem Cross des internationalen 2* 
Turniers. 
Die Entscheidung im Parcours war danach 
allerdings eine klare Angelegenheit. 
Katharina und Coeurly blieben als einziges 

Paar fehlerfrei. Damit war ihnen der Titel nicht mehr zu nehmen. 
 
Da bleibt dem Traumpaar für alle künftigen Hindernisse nur noch viel Glück, Erfolg und vor allem 
Gesundheit zu wünschen. 



71

Gemeindebürger inserieren
ZWEI ZIMMER-DACH-
GESCHOSSWOHNUNG, 
RIEGERSBURG, 45m²

Wohnung ist komplett 
möbliert (Übernahme 

der Möbel großteils mög-
lich), Küche mit Geschirr-
spüler, Schlafzimmer, Bad 
mit Badewanne und WC, 
Vorraum, Abstellraum, 
Waschmaschine, Park-
platz, WLan, Lift bis zum 
1.Stock (Wohnung ist im 
2.Stock), kein Balkon.
Nähere Auskünfte unter 
0664/192 13 78

Kleine Wohung im 
Pfarrhof Breitenfeld

„Einzimmer-Wohnung“ im 
Pfarrhof Breitenfeld ab 
1.12.2018 zu vermieten.  
20,5 m², ZImmer, Bad, WC, 
Vorraum. Miete inkl. BK € 
140,- Info: 0664 1329281.

WOHNUNGEN IN 
RIEGERSBURG 118
2 Wohnungen mit je ca. 50 
m², € 360,- inkl. Betriebs-
kosten exkl. Strom.
1 Wohnung mit ca. 65 m², 
€ 430,- inkl. Betriebskos-
ten exkl. Strom.

Info: Anton Frühwirth, 
8333 Riegersburg 118,  
Tel. 0664 1501151.

Grundstücke 603/2 
bzw. 677 in der  
KG Altenmarkt  
zu verkaufen
Kontakt: 0664 1728845
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Motoradsportclub MSC Lödersdorf 

DER SCHADENSPEZIALIST

8350 Fehring   Grüne Lagune 3   

Saisonabschluss des 
MSC Lödersdorf

Mit einem reichhalti-
gen kulinarischen 

Angebot feierte Karl Heinz 
Binder mit seinem Team 
den Abschluss der für ihn 
erfolgreichen Bergralley-
saison 2018. Zahlreiche 
Gäste, Freunde und Helfer 
feierten mit ihm nicht nur 
den Saisonabschluss, son-
dern auch den Vizemeister 
in der Klasse „über 2000 
ccm Zweirad“ hinter Ru-
pert Schwaiger.
In Zusammenarbeit mit 
der FFW Lödersdorf zeich-
net Karl Heinz Binder nun 
schon seit Jahrzehnten 
für den Auftakt des stei-

rischen Bergralleycups 
in Lödersdorf (nächstes 
Rennen am 24.3.2019) 
verantwortlich. Diese Ren-

nen stellen nicht nur eine 
wichtige Einnahmequelle 
für die FFW dar, sondern 
sorgten und sorgen auch 

für die Bekanntheit von 
Lödersdorf weit über die 
Landesgrenzen hinaus.

Gemeindevertretung gratuliert dem MSC Lödersdorf mit Karl Heinz Binder,  
Mario Krenn und Georg Fritz zur erfolgreichen Ralleysaison
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Ausflug des Bauern-
bundes Altenmarkt

Der diesjährige Zwei-Ta-
ges-Ausflug des Bau-

ernbundes Altenmarkt-
Riegersburg führte nach 

Hintertux in das schöne 
Tirol. Bereits während der 
Fahrt konnten wir zahlrei-
che Almabtriebe mit den 
festlich geschmückten Kü-
hen miterleben. Auch das 
Oktoberfest  in Hintertux 

mit Live-Musik gehörte 
zum Höhepunkt des ers-
ten Ausflugstages. Am 2. 
Tag stand der Besuch der 
Krimmler Wasserfälle am 
Programm. Am Nachmit-
tag mußten wir wieder die 

Heimreise antreten.  Nicht 
nur die wunderschöne Ge-
gend, sondern auch das 
herrliche Wetter und die 
gute Stimmung machten 
diesen Ausflug zu einem 
Erlebnis.

Bauernbund Altenmarkt - Riegersburg

JUWELIER EDER
Goldschmiede

partner

A 8330 Feldbach
Bürgergasse 7
tel/fax +43/3152/4511
goldschmiede-eder.at
juweliereder.com

Mo-Fr: 08:30 – 12:30 Uhr
Mo-Fr: 14:00 – 18:00 Uhr
Sa: 08:30 – 12:30 Uhr

Weihnachtssamstage:
08:30 - 17:00 Uhr

Entdecken Sie eine große Auswahl an exquisitem Diamant-, Gold-, Silber-,
sowie Trendschmuck verschiedenster Designs.

Wir bieten Ihnen außerdem hochwertige Uhren namhafter Hersteller – von
modernen Marken bis zu zeitlosen Klassikern.

Liebevolle Geschenkideen zum Weihnachtsfest!
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Tagesausflug  
nach Tamsweg

Am 30. August 2018 un-
ternahmen wir einen 

Ausflug nach Tamsweg. 
Nach einer Frühstücks-
pause in Murau ging es mit 
dem Dampfzug im Rahmen 
von Nostalgiefahrten von 
Murau bis Tamsweg. Die 
alte Dampflock zog uns 
mit ihren gemütlichen 
Uralt-Waggons dampfend 
und pfauchend entlang 
der malerischen Gebirgs-
kulisse und der natürlich 
grünen Mur zu unserem 
Ziel nach Tamsweg. Dort 
nahmen wir das Mittages-
sen ein. Nach einem Auf-
enthalt in Tamsweg traten 
wir die Heimreise an. Zum 
Abschluss kehrten wir 
noch beim neugestalteten 
Buschenschank Friedl in 
Krennach ein.

Tagesfahrt ins  
Kärntner Jauntal
Am 13. Sept. 2018 fanden 
wir uns zu einem Tages-
ausflug ins Kärntner Jaun-
tal ein. Im Gasthaus Mot-
schulablick in Neuhaus 
nahmen wir das Frühstück 
ein. Danach spazierten 
wir zum nahegelegenen 
„Had’n Zentrum“, wo wir 
Wissenswertes über den 
Buchweizen dem Knöte-

richgewächs, welches dort 
als „Had’n“ bezeichnet 
wird, erfuhren. Bei der 
anschließenden Verkos-
tung wurde uns gezeigt, 
dass mit dem bei uns als 
„Hoadn“ bezeichneten 
Produkt nicht nur den 
„Hoad’n Sterz“ zubereiten 
kann, sondern auch Köst-
lichkeiten wie appetitliche 
Bandnudeln und Spaghet-
ti, sowie Had’n Chips als 
gesunde Snack-Alternati-
ve oder süßes in Form von 
„Had’n Busserl“.

Das nächste Erlebnis war 
die Hängebrücke „San-
ta Luzia“. Die längste 
Stahlseil-Hängebrücke 
Österreichs spannt sich 
über den 60 Meter tiefen 
Feistritzgraben. Unsere 
mutigen Senioren ließen 
es sich nicht nehmen, die 
etwas „wackelige“ Brücke 
zu passieren. 
Danach fuhren wir wieder 
zurück zum Gasthaus Mot-
schulablick, wo das Mit-
tagessen auf uns wartete. 
Bei den angebotenen Ge-
richten durfte natürlich 
der Had’n nicht fehlen.

Die Heimreise führte uns 
über die Soboth. Diese 
Passstraße führt bis zu ei-
ner Höhe von 1.347 m von 
Lavamünd bis Eibiswald 
und verbindet somit Kärn-
ten mit der Steiermark. In 
Deutschlandsberg kehrten 
wir beim Eissalon „Valen-
tino“ ein und ließen uns 
von den reichhaltigen 
Köstlichkeiten verführen.
Den erlebnisreichen Tag 
ließen wir bei der Harter 
Teichschenke ausklingen.
 

Tagesausflug ins slo-
wenische Jeruzalem
Am 27. September 2018 
traten wir einen Tages-
ausflug ins slowenische 
Jeruzalem an. Bevor wir 
ins „Slowenische“ fuhren, 
besuchten wir das Käfer-
bohnenmuseum in Hal-
benrain. Nach einem in-
teressanten Vortrag über 
den Anbau und die Verar-
beitung der Käferbohnen 
gab es eine Verkostung 
der daraus zubereiteten 
Kuchen und anderem. 
Danach fuhren wir in Bad 
Radkersburg über die 

Seniorenbund Riegersburg

Ausflug Jauntal
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Grenze und kamen zu Mit-
tag in Jeruzalem an. Dort 
nahmen wir beim Gasthof 
Brenholc das Mittages-
sen ein. Nach dem Mit-
tagessen unternahmen 
wir Spaziergänge in der 
idyllischen Gegend von 
Jeruzalem. Auf  der Rück-
reise machten wir noch in 
Ljutomer halt und erleb-
ten eine Führung in der 
kleinen aber feinen Töpfe-
rei Zeman. Zum Abschluss 
kehrten wir noch bei der 
Kuruzzenschenke in Burg-
feld bei Fehring ein.

Fahrt ins Blaue
Unsere alljährliche „Fahrt 
ins Blaue“ wird von un-
seren Seniorinnen und 

Senioren immer gut an-
genommen. Obwohl das 
Reiseziel und auch ganze 
Programm bis zur Abfahrt 
„streng geheim“ gehalten 
wird, war das Interesse so 
groß, dass wir am 18. Okt. 
2018 mit 2 vollbesetzten 
Bussen der Fa. Prehm un-
terwegs waren. 
Die Fahrt führte uns in 
die Gegend von Semriach. 
Erste Station war das 
Gasthaus Sandwirt beim 
Kesselfall bei Semriach. 
Dort war das Mittagessen 
bestellt und wird wurden 
vorzüglich bewirtet.
Nach dem Mittagessen 
ging es über Semriach zum 
Alpakahof Zottler in Kam-
begg. Die Familie Zottler 
befasst sich mit der Zucht 

der exotisch, sanftmütig, 
fein und edel anfühlen-
den Alpakas. Neben der 
Zucht der Alpakas wer-
den im Familienbetrieb 
mit der wertvollen Wolle 
die verschiedensten Pro-
dukte hergestellt. Im an-
geschlossenen Hofladen 
werden auch Kräutersalze, 
Badesalze und Kräutersa-
ckerl angeboten.
Die Heimfahrt führte uns 
über Passail – Weiz – nach 
Krennach, wo wir im Gast-
haus Prehm einkehrten.
Bevor wir zum gemüt-
lichen Teil kamen, rief 
unsere Kulturreferentin 
Christine Schwarz zu ei-
ner kurzen besinnlichen 
Einkehr auf. Dabei wies sie 
auf zwei unserer Mitglie-

der hin, die krankheits-
bedingt schwere Zeiten 
durchmachen mussten. 
Einer der beiden, Hr. Alois 
Krenn, war erfreulicher-
weise schon wieder unter 
uns und wurde mit großem 
Applaus bedacht. Auch an 
Frau Emma Liendl dachte 
sie und wünschte ihr gute 
Besserung mit der Hoff-
nung, dass auch sie bald 
wieder an unseren Aktivi-
täten teilhaben kann.
Beim anschließenden ge-
mütlichen Zusammensein 
wurden wir vom Team des 
Gasthauses Prehm wie im-
mer sehr gut bewirtet.

Hans Schwab 
Schriftführer

Ausflug Jeruzalem

Foto unten: Fahrt ins Blaue
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Seit der letzten Ausgabe wurden  folgende  
GemeindebürgerInnen zum Jubiläum geehrt

Die Fotos der Ehrungen sind auch auf unserer Gemeindehomepage www.riegersburg.gv.at zu sehen. 
Gem. Datenschutz-VO wurde Zustimmungserklärung für Zeitung und Gemeindehomepage erteilt.

6.11.2018: MARIA BRANDNER AUS ALTENMARKT FEIERTE IHREN 90ER

Seitens der Marktgemeinde wurde eine kleine Aufmerksamkeit  
und die herzlichsten Glückwünsche überbracht.

Ehrungen Jubilare

Am 13.9.2018 feierte Frau  
Adelheid Walcher aus Riegersburg 
ihren 90sten Geburtstag. 

Den 95. (!) Geburtstag feierte am 
21.10.2018 Frau Frieda Tscherne 
aus Breitenfeld.

Wir wünschen allen  
Jubilaren alles Gute  
zum Ehrentag und  
viel Gesundheit!

Von den übrigen Jubilaren  
haben wir keine Zustimmungs-
erklärung zur Veröffentlichung 
erhalten.



77

Wir heißen unsere  
neuen  Erdenbürger  

herzlich willkommen

Wir freuen uns über die  
Beiträge der stolzen Eltern,  

welche uns mit der Bitte um  
Veröffentlichung kontaktieren.  

Dazu die Fotos mit Kommentaren  
unten auf dieser Seite.

 � Maximilian Rindler, Lödersdorf

 � Katalin Rosalie Verhas, Krennach

 � Jessica Valentina Pichlbauer, Schweinz

 � Christoph Papst, St. Kind

 � Luca Fritz, Krennach

 � Ilveen Chopra, Dörfl

 � Niko Maurer, Krennach

 � Anna Kickenweiz, Breitenfeld

Geburten

Verhas Katalin Rosalie, geb. 4.9.2018, Krennach 119 
Eltern: Kroeze Erzsebeth und Verhas Friedrich 

Grein Barbara 
und Siegfried 
Knaus aus 
Lembach,  
mit der kleinen 
Sarah, geb. am 
27.6.2018

Simon Schuchlenz, geb. 2. Mai 2018 in Feldbach,  
Eltern: Mag. Eva Niederl und Ing.Benjamin Schuchlenz 

Wir freuen uns über unsere  
Tochter Leonie, sie kam am 18. September 2018  

mit 3.380 g und 50 cm im LKH Feldbach zur Welt.  
Die stolzen Eltern Selina Lorenzer & Kevin Knaus 
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Veranstaltungen & Termine

 � Klassik im Dorf - Überraschung 
Überraschung, 30.11.2018 
19.00 Uhr „LöKe“ Lödersdorf 

 � Adventmarkt Blumen/Gärtnerei 
Kickenweiz, 30.11. bis 2.12.2018 

 � 13. Riegersburger 
Perchtenlauf, 1.12.2018, 18.00 
Uhr, Markplatz Riegersburg 

 � Adventfenstereröffnung in 
Riegersburg, 1.12.2018  
(Adventkalender auf Seite 3) 

 � Adventfenstereröffnung  
in Breitenfeld, 1.12.2018,  
18.00 Uhr, Breitenfelderhof 

 

 � Laternen bauen - ursteirisch 
urgmiatlich, 1.12.2018,  
16.00 Uhr in der Wohlfühl- 
tischlerei Knaus in Schützing 

 � Der Nikolaus kommt! 
2.12.2018, 16.00 Uhr  
Gemeindezentrum Lödersdorf 

 � Adventkonzert „Kultur-Land-
Leben“, 7.12.2018, 19.00 Uhr in 
der Pfarrkirche Riegersburg 

 � Adventfenster Freizeitclub 
Eishütte Breitenfeld, 
10.12.2018, 17.00 Uhr 

 � ORF Aktion „Steirischer 
Christbaum“ live v. Lindenhof 
Sitzwohl am Steinberg, 
14.12.2018, ab 09.00 Uhr 

 � Weihnachtswunschkonzert der 
MMK Riegersburg, 15.12.2018, 
19.30 Uhr, Vulkanlandhalle 

 � Winterwanderung „Sagenreise 
Südoststeiermark“ mit Günther 
Maierhofer, 16.12.2018, 15.00 
Uhr, Treffpunkt Marktplatz 
Riegersburg 

 � Weihnachtsfeier zum 
Seniorennachmittag 
Pflegestammtisch, 19.12.2018, 
14.00 Uhr, GZ Lödersdorf 

 � Weihnachtszauber am 
Bauernmarkt Riegersburg, 
21.12.2018, 16.00 Uhr 

 � Adventfenster FF St. Kind, 
Rüsth., 22.12.2018, 16.00 Uhr 

 � Adventfenster Sportverein 
23.12.2018, 16.00 Uhr, 
Sportanlage Breitenfeld 

 � Adventsingen an der Krippe 
24.12.2018, 10.00 Uhr, mit 
Gewinnspiel Riegersburger 
Wirtschaft 

 � „Yoga mit Spiraldynamik“ 
Donnerstags, ab 3.1.2019, 
18.30 Uhr im MZT der VS 
Breitenfeld 

 � Schlagernacht - Ball des 
Sportverein Breitenfeld, 
5.1.2019, 20.00 Uhr, GH Prehm 
in Krennach bei Riegersburg 

 � Feuerwehrball der FF 
Riegersburg, 5.1.2019, 20.00 
Uhr, Vulkanlandhalle Rgbg. 

 � „Familien-Komm-Pass“-
Vortrag „Mentale-Familien-
Kommunikation“ 10.1.2019 
19.00 Uhr, KS Hatzendorf 

 � Kabarett Tricky Niki Comedian 
11.1.2019, 19.30 Uhr 
Vulkanlandhalle Rgbg. 

 � Bezirksstockschießturnier 
Wirtschaftsbund, 12.1.2019, 
13.30 Uhr, Eisanlage Lembach 

 � Die Riegersburger Ballnacht 
25.1.2019, 19.00 Uhr 
Lasslhof Riegersburg 

 � Bauernbundball des BB 
Krennach-Schweinz, 26.1.2019, 
19.30 Uhr, GH Prehm in 
Krennach 

 � Ball des ÖKB Riegersburg 
2.2.2019, 20.00 Uhr 
WIPPLs Hofbergstubn 

 � Ball der FF Breitenfeld 
9.2.2019, 21.00 Uhr, Breiten- 
felderhof zur Riegersburg 

 � Vortrag „Der weibliche 
Beckenboden“ 11.2.2019, 
19.00 Uhr, GZ Lödersdorf 

 � Motorsägen-Wettbewerb 
16.2.2019, 14.00 Uhr, Sägewerk 
Meister, Riegersburg 

 � Yoga „Sanft“ (Start) 20.2.2019 
09.00 Uhr, Turnsaal der 
Volksschule Riegersburg 

 � Lachparade, 1. Abend 
22.2.2019, jeweils 19.00 Uhr, 
Dorfhaus Schützing - Weitere 
Termine: 23.2., 2.3., 4.3.2019 

 � Faschingsumzug/Treiben  
der FF St. Kind, 2.3.2019 ab 
08.00 Uhr, Raum Breitenfeld
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Weitere Veranstaltungen  
erscheinen in der nächsten  
Gemeindezeitung Anfang März 2019!

Sie können aber sämtliche Veranstal-
tungen auf unserer Gemeindehomepage 
www.riegersburg.gv.at  
jederzeit abrufen.

Bitte vergessen Sie auch nicht    
Ihre Veranstaltung zu melden!

Dr. Monika Neumeister - Ärztin für Allgemeinmedizin
Bergl 61, 8333 Riegersburg - Tel. 03153 / 71180
Email: info@ordination-neumeister.at
Ordinationszeiten:
Montag: 7.30-11.30
Dienstag: 7.30-11.30 und 15.00-18.00
Mittwoch: 7.30-11.30
Donnerstag: 15.00-17.00 Weihnachtspause:
Freitag: 7.30-11.30  24.12.2018 - 1.1.2019

Ärzte - Notdienst 4. Quartal 2018
Riegersburg(R) - Söchau(S) - Unterlamm(U)

 � 1.- 2.12.2018: Dr. M. Neumeister (R), 03153 71180

 � 8.- 9.12.2018: Dr. E. Schueker (U), 03155 40155

 � 15.- 16.12.2018: Dr. E. Eichinger (S), 03387 2244

 � 22.- 23.12.2018: Dr. Neumeister (R), 03153 71180

 � 24.- 26.12.2018: Dr. E. Eichinger (S), 03387 2244

 � 29.- 30.12.2018: Dr. E. Schueker (U), 03155 40155

 � 31.12.2018: Dr. M. Neumeister (R), 03153 71180

Für das 1. Quartal 2019 lagen zum Zeitpunkt des 
Drucks dieser Ausgabe noch keine Daten vor.

Fax
E-Mail
Homepage

Bürgermeister Manfred Reisenhofer 11
Amtsleitung Johann Sitzwohl 12
Sekretariat und
Wirtschaftsservice Gisela Felkl 13

14
15

Familie & Soziales Mag. (FH) Elisabeth Friedl 23
21
24
25
31
32
33
23
24

Archiv, Brückenwaage Martin Hörmann 03153 8204
Ortsteilbürgermeister Helmut Felkl 0664 4337837

Ortsteilbürgermeister Franz Papst 0664 8465086

Ortsteilbürgermeister Bernhard Trimmel 0664 1923772

Ortsteilbürgermeister Robert Pfingstl 0664 1055555

Bauhofleiter Franz Kosmatsch 0664 8472147

ASZ-Leiter Gerhard Nestelberger 0664 3757852

ASZ-Leiter Jürgen Wiedner 0664/4960646

Klärwart u. Wassermeister Günter Gspaltl 0664 1644692
Klärwart u. Wasserwart Walter Schmidt 0664 7676752

Kläranlage Riegersburg und Neustift

ASZ Kornberg/Schützing

ASZ Lödersdorf

Bürgerservice / Meldeamt
Steuern & Abgaben, 
Personalverrechnung

ASZ und Bauhof Riegersburg

Standesamt

03152 3048

gde@riegersburg.gv.at

August Kink
Andreas Schwab

KORNBERG

LÖDERSDORF

BREITENFELD

Birgit Rathkolb
Maria Neuhold
Sonja Mießl
Anita Gasper

Marktgemeinde Riegersburg 03153/8204

Nebenstellen Marktgemeindeamt RIEGERSBURG - DW

Bürgerservice

Buchhaltung

Bauamt und
Raumordnung

Siegfried Hafner
Andreas Schwab
Heinz Hebenstreit

Eveline Hörmann
Sonja Messerer
Michael Schulter

Durchwahl 22

www.riegersburg.gv.at

Manuela Winkler
Daniela Lang
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Frohe Weihnachten 
und viel Glück und 

Gesundheit im neuen Jahr!

Bgm. Manfred Reisenhofer
die Ortsteilbürgermeister

der Gemeinderat sowie 
die Bediensteten 

der Marktgemeinde.


